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Die Politik taliens
W Berlin 29 Okt Telegr Die Norddeut

ſche Allgemeine Zeitung iſt ermächtigt die
Behauptung auswärtiger Blätter Reichskanzler
Fürſt Bülow habe dem italieniſchen Botſchafter
Panſa ſeine Unzufriedenheit mit der Politik Jtaliens
ausgeſprochen als völlig unwahr und gegenſtandslos
zu bezeichnen

Das Dementi der N A Ztg wird ſeine Wirkung in
Rom nicht verfehlen es dürfte geeignet ſein der Stellung
des italieniſchen Miniſters des Aeußern Tittoni gegen
die ſeit geraumer Zeit von London und Paris aus Minen

gelegt worden ſind einen gewiſſen Halt zu verleihen Wie
erſt dieſer Tage in der Tittoni ſtark befreundeten Wiener
N Fr Pr in einem Telegramm aus Rom geſagt wurde

iſt in Paris eine förmliche Hetze gegen Tittoni organiſiert
worden den Miniſter zu Fall zu bringen Den Eingeweihten
war damit nichts Neues geſagt denn ſie wiſſen nicht nur
daß die Beziehungen zwiſchen Rom und Paris ſtark an Serz
lichkeit eingebüßt haben ſondern auch daß die Blätter die
am ärgſten gegen Tittoni vorgingen ſtark frankophil
ſind Die Haltung Frankreichs iſt verſtändlich Seit Jahren
arbeitet ſein römiſcher Botſchafter daran Jtalien vom Drei
hund loszureißen denn in einem eventuellen Kriege iſt es
nicht gleichgültig wohin die italieniſche Armee dirigiert
wird ſo gering Peſſimiſten ſie auch einſchätzen mögen

Aber nicht nur die Pariſer Mineure können von dem
Wink aus der Berliner Wilhelmſtraße lernen Seitdem ein
Teil der deutſchen Preſſe Jtaliens Haltung auf der Konferenz
von Algeciras mit wenig Objektivität und ohne richtige
Würdigung ſeiner geographiſchen Lage und der daraus ſich
ergebenden internationalen Stellung beſprochen hat iſt es
bei vielen deutſchen Politikern Grundſatz geworden daß
Jtalien ein unſicherer Kantoniſt ſei was aber wenig ins
Gewicht falle da es als politiſcher Faktor doch wenig be
deute Dieſe Anſicht dürfte nicht ganz richtig
ſein wie jeder zugeben muß der die Geſchichte der letzten
drei Wochen und die Kommentare dazu in der internatio
nalen Preſſe verfolgt hat Man erinnere ſich nur wie der
italieniſche Miniſter des Aeußern Tittoni in der eng
liſchen Preſſe angegriffen wurde als er ſich in ſeiner
vielbeſprochenen Rede von Carate auf den Standpunkt
Oeſterrreichs ſtellte Dieſe Rede die übereifrige Offiziöſe
jetzt verurteilen und die noch lange die politiſche Diskuſſion
beſchäftigen wird war ein Produkt der Not Kaum war
nämlich die Ueberraſchung auf dem Balkan bekannt ge
worden ſo ſetzte die Hetze gegen Tittoni ein von dem geſagt
wurde daß er ſich von Baron Aehrenthal habe übers
Ohr hauen laſſen Die Börſe bemächtigte ſich des Geredes
bauſchte es auf und infolgedeſſen ſchien eine Panik unver
meidlich Die Mailänder Geſchäftswelt beſtürmte Tittoni
mit der Bitte um eine Beruhigungskundgebung Exminiſter
die die Sorge für die Staatsfinanzen zu ihrem Privat
r cqcod

monopol gemacht haben und die für die Rente fürchteten
vereinigten ſich mit den Mailändern und ſo verſtand ſich
Tittoni zu der Rede die aber die unerwartete Wirkung
hatte daß ſie über ihr Ziel hinausſchoß denn ſie erregte
zu viel Hofſnungen Unrecht hatte Tittoni daran getan daß
er die Anſicht vieler ſeiner Landsleute ſtärkte wonach
Jtalien ein Recht auf Kompenſation habe Nicht ganz ein
wandsfrei war es vielleicht auch daß er Konzeſſionen die
Rußland erhalten haben ſoll wie man munkelt als durch
ſein Verdienſt erfolgt hinſtellte Das Unvermeidliche konnte
nicht ausbleiben Auf den erſten Rauſch den ungeſchickte
Offiziöſe noch durch die Meldung geſteigert hatten daß Mon
tenegro ſeinen Hafen Antivari Jtalien zur Verfügung ſtellen
werde folgte der Ernüchterungskater Die Oppoſition die
aus Sozialiſten Republikanern Jrredentiſten Radikalen
und konſervativen Sonninianern beſteht zerpflückte die Rede
und die Kompenſationen mitleidslos und ihre Argumente
wurden verſtärkt als Baron Aehrenthal in den Delegationen
ſagte er habe das Projekt der Verbindung der bosniſchen
mit den türkiſchen Bahnen nicht aufgegeben und als auch
der Fürſt von Montenegro gegen Oeſterreich proteſtierte
So kam es daß ſich Tittoni zwiſchen zwei Stühlen ſetzte
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Die Kriſis im Grirnt

Weitere Gäaärung
Während bisher der Ausbruch ernſter Unruhen nur in

Serbien und Montenegro erwartet wurde liegen nun zwei
Nachrichten vor die von einem Fortſchritt der Gärung im
Orient berichten Ein Telegramm aus Athen meldet
uns über eine

Erhebung auf Cypern
Athen 29 Okt Der Zeitung Ethnos zufolge wün

ſchen die Bewohner Cyperns analog dem Beiſpiele Kretas
die Angliederung an Griechenland Die urſprünglich tür
kiſche Jnſel ſteht ſeit dem Jahre 1878 unter engliſcher Ver
waltung Daß England einem Angliederungsverſuch ruhig
zuſehen würde iſt nicht zu erwarten

Auch nach Kleinaſien ſcheint nunmehr die freiheitliche
Vewegung übergegriffen zu haben Dem Beiſpiele Bul
gariens folgend ſollen die Araber die Gründung eines
unabhängigen Staates planen Nachſtehende Depeſche der
B meldet über den

Aufruhr in Arahbien
Konſtantinopel 29 Okt Nach Privatmeldungen iſt

ganz Arabien in hellem Aufruhr Die Monte
fiks die tapferſten aller Araberſtämme erheben ſich gegen
den osmaniſchen Kalifen und verlangen die Gründung eines
arabiſchen Kalifats Am perſiſchen Golf erklärte der Emir
von Nedſchd ſeine Unabhängigkeit Die Regierung entſendet
zwei neue Küſtenkreuzer nach dem perſiſchen Golf
und zwei Kanonenboote nach dem Roten Meer

Sonſtige Nachrichten zur Kriſe,

Paris 29 Okt Meldung der e Havas Durch
Montenegro ermutigt hat Serbien die gewalt
ſame Löſung der ſchwebenden Fragen ins Auge gefaßt
v die Konferenz den Erwartungen nicht entſprechen ſollte

n offiziellen Kreiſen ſcheint man die Autonomie Bosniens
und der Herzegowina unter einem ausländiſchen Fürſten zu
wünſchen ſowie die Grenzberichtigung an der Küſte der
Herzegowina

Sofia 29 Okt Sicherem Vernehmen nach dauern
wenn auch inoffiziell und unverbindlich die Verhandlungen
zwiſchen der Türkei und Bulgarien um eine Verſtändigung
herbeizuführen an

G

Deutsches Reich
Hof und Perſonalnachrichten

Der Kaiſer traf geſtern nachmittag zwei Uhr acht Min
mittels Sonderzuges aus Wernigerode auf Station Wildpark
ein Zum Empfange hatten ſich die Kaiſerin und die
Prinzeſſin Viktoria Luiſe eingefunden

Aus Leipzig wird uns gemeldet Der Senatspräſident
am Reichsgericht Dr Freiherr v Bülow iſt zum Wirklichen
Geheimen Rat mit dem Prädikat Exzellenz ernannt worden

Die Folgen des Kaiſer Anterviews
Jn Pariſer amtlichen Kreiſen hält man eine Aeuße

rung über das Kaiſerinterview im Daily Telegraph für
inopportun da vorläufig nicht feſtſteht was an dem Artikel
richtig iſt und wer den Abdruck veranlaßte Eine Einwir
kung der Veröffentlichung auf die Marokko Verhand
lungen zwiſchen Frankreich und Deutſchland wird hier
nicht erwartet da ſowohl die Angelegenheit der Deſerteure
wie die Anerkennung Mulay Hafids kaum zu Schwierigkeiten
Anlaß geben könnten Die deutſche Antwort auf die fran
zöſiſch paniſche Note iſt dort noch nicht eingetroffen Die
deutſche Botſchaft iſt über die Marokkofragen gleicher
Anſicht Sie lehnt eine Aeußerung über den Kaiſerartikel
ab Aus Kreiſen der engliſchen Diplomatie wird
hervorgehoben daß der Daily Telegraph den Artikel ſicher
in deutſchfreundlichem Sinne gebracht habe doch hält man
die Publikation beſonders den Zeitpunkt für wenig ge
ſchickt Die Pariſer Diplomatie ſcheint nicht zu glauben der
Kaiſer habe dieſe Veröffentlichung inſpiriert Jhre Folgen
könnten für Frankreich nur erfreulich ſein da ſie die Entente
cordiale feſtigten Verwickelungen irgend welcher Art ſeien
nur durch die zu erwartende Preßkampagne zu befürchten

worte nur indirekt Einfluß üben Man müſſſe abwarten
wie ſie in Oeſterreich und Rußland wirkten Die eng
liſche Preſſe beurteilt im allgemeinen die Ausführungen
Kaiſer Wilhelms ablehnend ja beinahe froſtig Die
Times glaubt nicht daß dieſe Erklärungen geeignet ſind

das Mißtrauen in England gegen Deutſchland
zu beſeitigen da der Kaiſer ja ſelbſt zugebe daß die
Mehrheit des deutſchen Volkes England nicht befreundet iſt
Sollte der Kaiſer die Abſicht haben Zwiſtig
keiten zwiſchen Frankreich England und
Rußland zu ſäen ſo werde er ſich gleichfallstäuſchen Jn England habe man es Frankreich und Ruß

Fenilleton
Unterhaltungsblatt Der Stärkere Roman von Maximilian

Böttcher Fortſetzung Der grüne Rock Skizze von
Betty Rittweger Schluß Bunte Zeitung Vom
Klaus GrothHaus in Kiel Die piſtolenſchießende Goldelſe

lz aus Kamerun Literatur

Uebermütig ſieht s nicht aus
Dieſes kleine Gartenhaus

Nachdruck verboten
Ehe ſie in den Winter hineingehen holen ſich die Men

chen alle neue Kraft von den Bergen vom Meeresſtrand
7 aus ſtillen Tälern ehe wir die Feder wieder führen

jeden Tag ſuchen wir uns auch ein ſtilles Plätzchen aus
Zzuruhen und einmal eine Weile zu vergeſſen daß jenſeits
der Berge das Leben lärmt deſſen Strom uns bald wieder
unaufhaltſam treiben wird wer weiß wohin
W de ging auf Goethes Spuren eine Weile im Thüringer
da d e Am Holzhäuschen auf dem Kickelhahn zur Stunde
i herbſtliche Tag verwich und die Nebel aus den Tälern
o r zog mich s fort in eine Stadt nach Weimarwir en Sehenswürdigkeiten die ſie alle dort ſuchen blieben

unt fern ſchritten durch den Park auf den breiten Wegen
Unſte z bunten Bäumen hin und ſprachen von ihm dem
beglgt lichen wanderten über die breite Wieſe die ſonnen
Vlugnet wie am leuchtenden Frühlingstag im ſpäten
hin n prangend vor ſeinem Gartenhauſe ſich weit
lauten et wie ein grünes Meer die ſelige Jnſel von der

J Stadt fernhält der unfre Wallfahrt galt
füllt Geſpräch verſtummte Andächtige Gedanken er
e m unſere Herzen da wir den ſchlichten weißen Bau mit

alten Baſigen ſteilen Dach ins Grün und Rot und Gelb der
dar aume gebettet von ferne erblickten die weite Hecke
ſahen e darin die hohe hölzerne Gittertür erglänzendie weiße durch die er ſo oſt die wenigen Stufen hin

anſchritt zu ſeinem Tuskulum von Freundes Gnaden Zwi
ſchen den drei Fenſtern im Erdgeſchoß ranken dichte grüne
Zweige hölzern Gitterwerk umſchlingt die weiße Wand bis
unters Dach wie einſt und Sonnenſtrahlen ſpielen mit den
Schatten der alten Bäume die ſeine Hand gepflanzt auf
den braunen Ziegeln des Daches wie einſt Ringsum aber
ſchweigt andächtige Stille ein leiſer Windhauch ſtreichelt die
Wipfel an der geheiligten Stätte und in der Hecke ſingt
Ungetch ein Vogel ſein Liedchen zum Fenſter hinauf wie
einſt

Wir ſtehen an der weißen Tür ſpähen durch die ſchlanken
Säulen und unſre Herzen ſchlagen hochauf als ob wir vor
den Meiſtes des Lebens ſelber treten ſollten der drin im
Hauſe gewohnt vor hundert Jahren Wir ziehen die Klingel
und treten mit zagen Schritten in den grünen Garten
Ringsum iſt keiner kein Menſch der unſere Weihe
ſtunde ſtört Um das grüne Gerank am breiten Giebel
ſchreiten wir Hand in Hand und treten durch die niedere
Tür in Goethes Gartenhaus Ein altes Mütterchen mit
tauſend Runzeln um die lieben Augen empfängt uns in dem
kleinen Gartenſaal und geleitet uns ohne zuviel Worte durch
alle Räume Oben im kleinen Salon hängt Korona Schrö
ters Kranz unter Glas am Kamin Jch kannte eine der ſie
geglichen haben mag als ſie am Ufer der ſtillen Jlm die
Fiſcherin zu abendlicher Stunde vor dem Meiſter geſpielt erflocht ihr den immergrünen Kranz der Unſterblichkeit um

die reine Stirn in ſeinem Liede hier hängt ihr Kranz den
ſie ihm reichte Ein Jahrhundert ließ die Blumen und die
Blätter welken daß er wie ein ſchmaler Reif ſich unterm
Glas um des Olympiers Münzbild ſchlingt Und an den
Fenſtern hängen noch in duftigem Mull behutſam gepreßtdie geſtickten Gardinen von der Hand ſeiner geliebten Char

lotte von Stein die ihm durch Jahre Jahrzehnte alles war
Muſe und Göttin zugleich Rührung beſchleicht das Herz
dem Manne der vor den paar ſchlichten alten rundlehnigen
Polſterſtühlen ſteht und er ſchämt ſich faſt daß ſein eigenes
Heim daheim ſo köſtlich und prächtig iſt ſo ganz unvergſeich
lich mit dem beſcheidenen Beſitz des Größten von allen

Wir treten ins Allerheiligſte an den Tiſch in der Ecke
am Fenſter auf dem Goethe ſchrieb an dem er ſaß und ſann
aus ſeinen großen Schmerzen die kleinen Lieder machte
Links das Giebelfenſter ſieht in der ſchlanken Bäume grünen
Flor rechts blickt das Auge weit hinaus über die Wieſe
den Wald nach der Stadt zu die fern unſichtbar hinter den
Bäumen liegt Wir ſtanden eine lange Weile ſtumm an
dieſer Stätte und unſer Auge ruhte mit Andacht auf der
braunen Platte des Tiſches auf dem weißen Schreibzeug
aus italieniſchen Gauen das er einſt mit heimgebracht vom
ewigen Rom wo ſeine Seele wiedergeboren ward

Das Mütterchen war nebenan geblieben und kramte für
mich im niederen Wandſchrank nach alten Stichen dem
ausgeſeſſenen Stuhl am Tiſch mich niederzuſetzen ich hätt s
nicht übers Herz gebracht ich ſtand am Fenſter ſah auf die
Wieſe und in meinem Herzen waren herrliche Gedanken
Dank und Glück klang ineinander daß ich dieſe Stunde er
lebt und dieſe Stätte geſehen in meinem jungen Leben die
mir Kraft verleihen würde in ſeinen Spuren zu wandeln
Wahrheit und Schönheit und das wahrhaft Gute wolle mich
allezeit beſeelen und wenn meine Feder ſchwankend im
lauten Lärm des Lebens vom Wege weichen will ſoll die Er
n r an dieſen Tag mich wieder auf den rechten Weg
zurückgeleiten ſie allein vermag es Darum ſchrieb ich nach
er nebenan gewiß kein überhebend unwahres Wort in das

alte Buch derer die vor mir dies Haus betraten wenn ich
zu meinem Namen unter den vielen die Worte ſetzte Ein
unvergeßlicher Tag Denn niemals hat mich etwas ſo bewegt
und ich bin gewiß P weder das ewige Rom das uns doch
immer ein Fremdes bleiben wird und keine andere Stätte
die ein großer Menſch betrat wieder ſo mein Jnnerſtes er
greifen kann wie dieſes Haus und die enge Stube darin
mit dem Tiſch in der Ecke am Fenſter wo Goerhe ſchrieb
rer Goethe der nun erſt ganz mein Goethe ward
habe dieſe Stätte ſo lieb gewonnen wie keine andere au
der weiten Welt und nächſt dem Herzen meines trauten
Weibes weiß ich mir nichts zu wünſchen das mir ſo unver

e ein ſo köſtlicher Beſitz verbleiben möchte bis ans
rab

Auf die Orientver handlungen könnten die Kaiſer
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land längſt ve na hien entgegenbrachten Uebrigens glaubt die Timesaß man v eris und St Petersburg aus eine weſentlich

ung der W endtungmn die vielleicht mit

93rziehen daß ſie England ni

andere Darſte
Deutſchland ſtattgefunden haben geben könne

ie Daily Mail bezeichnet es als parodox daß
dieſelbe Hand das Telegramm an Präſident Krüger und
den Feldzugsplan für die Engländer habeh lich die Generäle
Roberts und Kitcheneéer überraſcht die bis jest nicht

ege zu
Die konſervative Morni x

Am meiſten habe dieſe Enthüllung vermu

wußten daß ſie dem Kaiſer für ihre S
Dank verpflichtet ſeien
Be lieſt aus den Aeußerungen des Kaiſers heraus da

eutſchland England irgend ein Uebereinkommen angeboten
habe das aber von England nicht angenommen worden ſei
Das Blatt bedauert die Jndiskretion des engliſchen Diplo
maten und meint dieſe Aeußerungen muteten an als wolle
ein auswärtiger Souverän an das engliſche Volk gegen die
engliſche Regierung appellieren Der Standard und
die Daily Expreß machen darauf aufmerkſam daß der
Kaiſer ſelbſt zugibt daß die Mehrheit des deutſchen Volkes
antiengliſch ſei Damit beantwortet der Kaiſer ſeine eigene

an warum man in England Mißtrauen gegen Deutſch
and hege

c

Zum Aerztemangel in Heer und Flotte
hatte der militäriſche Mitarbeiter der Tägl Rundſchau
Generalleutnant Litzmann zwei Artikel ver
öffentlicht in denen er eine Menge von Gründen für dieſen
Mangel anführt die auffällige Uebergehung von jüdiſchen
Aerzten aber mit keiner Silbe erwähnt Ein der Referve des
Sanitätsoffizierkorps angehöriger Chefarzt einer größeren
Heilſtätte ſendet dem genannten Blatt hierzu eine Ergän
zung die u a folgenden Satz enthält

Zunächſt verdient ein Punkt volle Aufmerkſamkeit Während
unter den Reſerveoffizieren al ler Truppengattungen ſich kaum
ein einziger jüdiſcher befindet ſind unter den Militär
2rzten der Reſerve Juden keineswegs ſelten ohne die
Frage vom antiſemitiſchen Standpunkt aus betrachten zu wollen
muß ich doch die Anſicht vertreten daß die Offiziere der Reſerve
und die Militärärzte der Reſerve in dieſer Richtung vollkommen
gleich behandelt werden müßten

Fürwahr ein wahrhaft ſalomoniſches Urteil Soll nun
den qualifizierten jüdiſchen Offiziersaſpiranten nach Anſicht
dieſes Chefarztes der Zutritt zu dem Reſerveoffizierkorps
ganz allgemein geöffnet werden oder ſollen in Zukunft Juden
auch von der Beförderung zu Militärärzten der Reſerve aus
geſchloſſen ſein Es zeugt nicht gerade von beſonderem
Mut daß der Herr Chefarzt ſich um die klipp und klare Be
antwortung dieſer Frage herumdrückt

Parlamenkariſches
Berlin 29 Oktober Jn der Gewerbeordnungs

kommiſſion des Reichstages wurde heute mit einiger
Abänderung der Zentrumsantrag zu S 137 angenom
men der die Mitgabe von Arbeit nach der regelmäßigen Ar
beits zeit an Arbeiterinnen und jugendliche Arbeiter
regelt

Allgemeine Mitteilungen
Der deutſche Geſandte Dr Roſen iſt nach

Tan ger zurückgekehrt und hat die Amtsgeſchäfte wieder über
nommen

Der ſächſiſche Finanzminiſter De r v Rü ger wies in der
geſtrigen Sitzung der zweiten ſächſiſchen Kammer darauf hin
daß man bezüglich der Eiſen bahn wünſche kühles Blut be
wahren müſſe da man mit hohen Ueberſchüſſen aus den Eiſen
bahnen in Zukunft nicht rechnen dürfe Der Güterver kehr
werde in dieſem Jahre etwa drei Millionen Mk
weniger einbringen als im Vorjahre

Seer und Flotte
Kaiſerliche Marine Der Reichspoſtdampfer Goeben

mit dem Fähnrichstransport für das Kreuzergeſchwader iſt auf der
Ausreiſe am 27 Oktober in Port Said eingetroffen und hat an
demſelben Tage die Reiſe über Suez nach Aden fortgeſetzt Die
Führung des Transportes hat in Reapel der Fregattenkapitän
Hollweg übernommen Der Reichspoſtdampfer Lucie Woermann
mit dem Ablöſungstransport für S M SL Sperber und Panther
iſt auf der Ausreiſe am 27 Oktober in Lome Togo eingetroffen
und hat an demſelben Tage die Reiſe nach Lagos Nigeria fort
geſetzt S M Flußkbt Tſingtau iſt am 28 Oktober in Saigam
angekommen und geht am 30 Oktober von dort nach Canton
S M S Gneiſenau iſt am 27 Oktober von Wilhelmshaven nach

rruuanrwwwoosssssnnvwo v e m renAndere Menſchen kamen als wir von ſeiner einfachen
Bettſtatt wegtraten Unten im Garten ſteht am Fels eine
Bank dabei auf eherner Tafel ein Spruch von ſeiner Hand

Hier im ſtillen gedachte der Liebende ſeiner Geliebten
Heiter ſprach er zu mir Werde mir Zeuge du Stein
Doch erhebe dich nicht du haſt noch viele Geſellen
Jedem Felſen der Flur die mich den Glücklichen nährt
Jedem Baume des Walds um den ich wandernd mich ſchlinge
Denkmal bleibe des Glücks ruf ich ihm weihend und froh
Doch die Stimme verleih ich nur dir wie unter Menge
Einen die Muſe ſich wählt freundlich die Lippen ihm küßt

Der Abend kommt im Baume ſingt ein ſpäter Vogel
und die roten Wolken ſpiegeln ſich im Fenſter Die weiße
Tür fällt hinter uns ins Schloß wir gehen den Weg durch
die Wieſe hin ſehen noch oft uns um nach dem Hauſe blicken
nach dem Fenſter bei dem der Schreibtiſch ſteht und wandern
ſtill zurück Am Waldſaum wenden wir zum letzten Male
den Blick dankbar für dieſen Tag und ſolche Herz und
Augenweide und ſegnen dieſes Haus und ſeinen großen
guten Geiſt der noch nach hundert und hundert Jahren ſo
allbezwingend über dieſer Stätte walte danken ihm und in
unſeren Herzen iſt edle Freude und ein ſtiller Friede vor
dem des rauhen Lebens Stürme draußen jäh gewichen ſind

Nun komme was kommen mag Weh und Wetterſturm
ich halte durch und wenn ich meiner Liebe keinen Rat mehr
weiß ſucht mein Auge das Bild das gegenüber meinem Tiſch
am Ehrenplatze prangt das liebe Bild von Goethes Garten
haus und mein Herz wird wieder ſtill werden und die
Lippe lächeln wenn ſie leiſe des Teuren traute Worte ſpricht

Uebermütig ſieht s nicht aus
Hohes Dach und niedres Haus
Allen die daſelbſt verkehrt
Ward ein froher Mut beſchert
Schlanker Bäume grüner Flor
Selbſtgepflangter wuchs empor
Geiſtig ging zugleich alldort
Schaffen Hegen Wachſen fort l

e S

Kiel in See gegangen S M SS Hay und Rhein nd am 27 Okt

in Kiel eingetroffen Poſtſtation für S M S Nymphe vom
27 bis 29 Oktober Gjenner dann Sonderburg

SD SC
Ausland

Der Damenkrieg im Parlament
Aus London wird dem B gemeldet Die Suffra

gettes haben geſtern ſich ſelbſt übertroffen Es war 8 Uhr
abends und das Unterhaus langweilte ſich gerade mit
dem Wirtshausgeſetz als plötzlich hinter dem vergoldeten

Gitter das die Damengalerie haremsartig verhüllt
ſchrille Weiberſtimmen hörbar wurden Gleich
zeitig wurde ein Rieſenplakat geſchickt durch das
Gitter geſteckt und vor den Augen des maßlos überraſchten
Parlaments entfaltet Es trug den wohlbekannten Schlacht
ruf Votes for women Die Hausdiener ſtürzten hinauf
um die Miſſetäterinnen abzuführen aber zwei der Damen
hatten ſich mit ſchweren Ketten und Schlöſſern
an das Gitter befeſtigt und ſchrien unentwegt Votes for
women hinunter in den Saal während die Diener ſich
umſonſt anſtrengten die Ketten zu zerreißen Schließlich
mußte man große Stücke des zierlichen Gitterwerks mitſamt
den Ketten losbrechen und die Damen mitſamt den an ihnen
hängenden Gitterbruchſtücken wurden in ein Komiteezimmer
geſchafft Gleichzeitig ſchrie ein Mann auf der Männer
galerie Gerechtigkeit für die Frauen Prompt wurde er
hinausgeworfen Schon um 9 Uhr 5 Minuten wiederholten
ſich die Skandalſzenen Ein Mann ſchrie Recht für
Frauen und Arbeitsloſe Die Saaldiener ſtürzten ſich
auf ihn und hielten ihm den Mund zu während ſie ihn
auf den Schultern hinaustrugen Unterdeſſen
feilte ein Schloſſer die Ketten der Damen entzwei und man
ſpedierte auch dieſe hinaus Gleichzeitig ſchlugen ſechs Damen
im Fremdenfoyer Radau und wurden hinausgeleitet Nie
mand wurde verhaftet

er

Preußiſcher Landtag
Abgeordnetenhaus

Fünfte Sitzung vom Donnerstag den 29 Oktober
Am Miniſtertiſche Frhr v Rheinbaben Schwartzkopff
Präſident v Kröcher eröffnet die Sitzung um 10 Uhr 15 Min
Die erſte Leſung

der ILehbrerbesoldungsvorlage
wird fortgeſetzt

Abg Borgmann Soz
Das Liebeswerben ſämtlicher Parteien wird auf die Lehrer

einen ganz beſonderen Eindruck gemacht haben Sie ſind ſo außer
ordentlich gelobt worden daß ihnen ſicherlich ein Gruſeln über
den Rücken gelaufen iſt Die ſchönen Worte ſtehen aber mit den
Taten ſehr wenig im Einklang Die Lehrer ſind immer in der
ſchnödeſten Weiſe behandelt worden Die Vorlage iſt eine neue
Liebesgabe für die Großgrundbeſitzer Der Redner beginnt eine
Reihe von Preßſtimmen zu der Vorlage zu verleſen

Präſident v Kröcher
Reden dürfen hier nicht vorgeleſen werden Sie leſen einen

Teil Jhrer Rede vor
Abg Borgmann fortfahrend

Den Lehrern macht man allerlei ſchöne Hoffnungen Wie
Moſes und Aron ſehen ſie das gelobte Land kommen aber nicht
hinein Sehr richtig links Jn einer Klaſſe einer preußiſchen
Dorfſchule ſitzen 279 Kinder Der Patron dieſer Schule iſt der
Kronprinz des Deutſchen Reiches Jch bedauere daß ich das nicht
geſtern ſagen konnte Heiterkeit Jm Volksſchulweſen ſtehen
wir hinter allen anderen Völkern zurück

Abg Hoff frſ Vgg
Die Vorlage kann nicht befriedigen Die Leidensgeſchichte der

preußiſchen Volksſchule iſt mit dieſer Vorlage noch nicht zu Ende
Wenn nicht mehr erreicht werden kann dann ſollten die Gehalts
ſätze der Lehrer denen der Sekretäre wenigſtens angenähert
werden Sonſt wird der Krebsſchaden des Lehrermangels nicht
beſeitigt werden Es iſt ein dunkles Gebiet wie in Preußen die
Lehrerſchaft rekrutiert werden muß Sehr richtig links Un
abläſſig rührt man die Werbetrommel und trotzdem finden ſich
nicht genügende Kräfte für dieſen Stand Am ſchlimmſten wirkt
aber der Bremserlaß Preußen ſollte nicht das Odium einer
Kulturbremſe auf ſich nehmen Woher ſollen denn die Städte
die Lehrer nehmen Von den Bäumen können ſie ſie nicht
ſchütteln und vom Himmel fallen ſie auch nicht Heiterkeit
Wir müſſen für die Lehrer 1500 Mark Grundgehalt und 250 Mk
Alterszulage fordern Unſere endgültige Stellung behalten wir
uns vor bis die Arbeit der Kommiſſion vorliegt Wir wollen
ein Kulturwerk haben ohne jedes reaktionäre Beiwerk Lebh
Beifall links

Miniſterialdirektor Schwartzkopff

Die Ausführungen der Vorredner haben Neues nicht gebracht
Herr Borgmann hat ſich mit der Beſoldungsfrage herzlich wenig
beſchäftigt und ſich nur allgemein verbreitet über die ſchlechten
Schulverhältniſſe in Preußen Jch bin weit davon entfernt ſie
als abſolut unverbeſſerlich hinzuſtellen Jm Gegenteil wir
wiſſen ganz genau wo eine Beſſerung einzuſetzen hat Aber wie
er es hinſtellt liegen die Verhältniſſe in Preußen doch nicht Von
1896 bis 1906 iſt die Zahl der Schulkinder auf evangeliſcher Seite
auf 26 auf katholiſcher um 31 Prozent geſtiegen Dagegen iſt
die Zahl der Lehrer geſtiegen auf evangeliſcher Seite um 49 auf
katholiſcher Seite um 64 Prozent Hört hört rechts Dieſe
Leiſtung der preußiſchen Unterrichtsverwaltung muß man aner
kennen Jn den letzten ſieben Jahren ſind die Mittel für die
Lehrer von 83 auf 153 Millionen geſtiegen Das iſt beinahe eine
Verdoppelung Dazu kommen die weiteren Laſten für die Volks
ſchule Wenn noch Klaſſen von 120 bis 150 Kindern vorkommen
ſo ſind das Halbtagsſchulen Wir bemühen uns deren Zahl mög
lichſt zu vermindern und haben in jedem Jahre vier bis fünf

rozent davon aufgehoben Die preußiſche Unterrichtsverwaltung
t keinen Anlaß ſich mit ihren Leiſtungen irgendwie zu ver

ſtecken Beifall rechts Der Lehrermangel und die Beſoldung
haben nichts miteinander zu tun Man könnte das nur behaupten
wenn wir einen Mangel an Anwärtern hätten Das iſt nicht
der Fall Wir können die Seminare und Präparandenanſtalten

nicht nur füllen ſondern müſſen noch Anwärter zurückweiſen
Jrgendwelche Verſchlechterung des Materials iſt in keiner Weiſe
eingetreten Der Lehrermangel iſt gekommen durch das An
wachſen der Bevölkerung und die Verſchiebungen der wirtſchaft
lichen und ſozialen Verhältniſſe Wir werden uns weiter bemühen

ihm entgegenzutreten Eine Verbinduws Beſoldung wäre nur richtig wenn van c drermang
Lehrerſtand zurückgegangen wäre Durch den Wortlaut t den
Begründung darf ſich niemand gekränkt fühlen Ausfi in der
daß das Material der Lehrer ſchlechter geworden ſei Zrungen
nur mit tiefſtem Bedauern vernehmen Sehr richtigt ann ig
Wir nehmen keine ſchwach begabten Leute in die Sewtnrr rechts
Angriffe auf die preußiſche Lehrerſchaft muß ich entj hiede Dieſe

weiſen Veifall rechts Jn unſeren Lehrern rwir ein ausgezeichnetes Material n abenStipendien gibt damit auch die nicht mit Glücksgütern Geſeg man
den Lehrerberuf ergreifen können ſo kann man daraus Ireten
Vorwurf gegen die Lehrerſchaft erblicken Sehr richtig r einen
Die akademiſch gebildeten Klaſſen kommen auch nig e ehts
Stipendien aus Wir können mit gutem Gewiſſen ſagen daß ne
nach wie vor bemüht ſind für unſere Lehrerſeminare ein u wir
Material zu gewinnen Daß uns das nicht gelingen u
ſtreite ich ganz entſchieden Von einer Kulturbremſe kann bei be
Vorlage nicht die Rede ſein Wir ſuchen mit unſeren Vorſchlg
einen Mittelweg zu finden zwiſchen dem was auf der e
Seite gefordert wird zwiſchen dem Einheitsgehalt und dem
auf der anderen Seite gefordert wird daß man eine freie 9
wegung der Gemeinden auf dieſem Gebiete zulaſſen ſoll Wir
wollen ein Mindeſtgehalt feſtſetzen und dann den Gemeinden ih
Bewegungsfreiheit nicht beſchränken ſondern ſie nur um ver
Forderung nach einem Einheitsgehalt nach Möglichkeit entgegen
zukommen in gewiſſen Grenzen halten Der Regierungsvorſchlag
liegt in der Mitte zwiſchen Einheitsgehalt und freier Bewegun
der Selbſtverwaltung Ueber die Gehaltsſätze an
man ja natürlich ſtreiten Wir haben uns aber bemüht
nach Maßgabe der Mittel die nun einmal von den preußiſchen
Steuerzahlern flüſſig gemacht werden müſſen möglichſt das zu
erreichen um unſerer Lehrerſchaft vorwärts zu helfen So gering
wie der Abg Hoff dieſen Fortſchritt hinſtellt iſt er denn doch
nicht Sehr richtig links Die preußiſche Lehrerſchaft ſelbſt
hat noch vor gar nicht langer Zeit auf dem Lehrertag in Magde
burg 1350 und 150 Mark gefordert Wenn wir 1350 und 200 Mark
bietn ſo iſt das doch immerhin ein erheblicher Fort
ſchritt Die Vergleiche mit anderen Beamtenkategorien haben
ihre Gefahren Heute bekam ich ein Geſuch eines Regierungs
ſekretärs aus Berlin der um Gleichſtellung mit den Berliner
Volksſchullehrern bittet Heiterkeit rechts Er rechnet aus
daß die Lehrer hier weit mehr bekommen als die Regierungs
ſekretäre denn die Lehrer bekämen früher Gehalt und brauchten
für ihre Ausbildung doch nicht ſoviel als die Regierungsſekretäre
Jch habe hier eine Zuſammenſtellung aus allen Bundegsſtaaten
Preußen marſchiert an der Spitze von allen Bundesſtaaten in
bezug auf das Lehrergehalt Hört hört rechts Bayern hat
ein Grundgehalt von 1200 Mark und ein Höchſtgehalt von 200
Mark Sachſen fängt zwar mit 1500 Mark an ſteigt aber nur
bis 3000 Mark Jn Baden erhalten die Lehrer 1500 bis 2800
Mark Und ſo geht es weiter Wir wollen doch jetzt jeden Lehrer
bis 3150 Mark bringen und dann noch den Weg offen laſſen bis
3900 Mark Nur Hamburg hat größere Sätze von 2400 bis 4600
Mark Es zahlt aber nichts für Wohnung Nach dieſen Dar
legungen werden Sie anerkennen müſſen daß der Vorwur, als
wenn die Regierung mit mangelndem Wohlwollen vorgegangen
ſei keinerlei Berechtigung hat Wir haben uns bemüht für
unſere Lehrer das richtige zu erreichen und wir hoffen daß auch
das Haus in ſeiner Kommiſſionsberatung zu einem Ergebnis
kommt welches der Notlage der Lehrer die vielfach vorhanden
iſt Abhilfe ſchafft und uns hilft unſere Volksſchule vorwärts zu
bringen Lebhafter Beifall

Abg v Richthofen konſ
ndet ſi egen den Abg Borgmann Herr Borgmann hätten n ſollen Bei der reaktionären Führung der

Sozialdemokraten ſei ihm wohl die Zeit zu ſchnell gekommen Herr
Borgmann könne ihm ebenſowenig imponieren wie vorgeſtern Herr
Hirſch Lebhafte Zuſtimmung rechts Wir wollen daß v
Schulkinder von den Tüchtigſten der Tüchtigen erzogen v
ſchon damit ſie ſpäter nicht den Jrrlehren der Sozialdemokra u
verfallen Wir müſſen an der Gleichſtellung der Landlehrer P
den Stadtlehrern unter allen Umſtänden feſthalten Wir hof 7
daß die Kommiſſion ein Geſetz zuſtande bringt das ein t
Weihnachtsgeſchenk für die Lehrer und ein Vorteil für den g
ſamten Staat iſt

Abg D Hackenberg ntl
Es iſt höchſte Zeit daß ein Zuſtand geſchaffen wird d

materiellen Fragen hinwegfegt von der Tagesordnung der t e die
verſammlungen Die Vorlage bringt dieſen Erfolg v itale
Mittel für die Beſſerſtellung der Lehrer ſind die beſte icſſen
anlage für den preußiſchen Staat Wie die Dur
gedacht ſind iſt mir auch jetzt noch nicht klar geworden tion
lage nimmt mit Recht Rückſicht auf die Bedürfniſſe des ch
Landes denn die Notſtände ſind auf dem Lande am r Fe
Wir können einen ſeßhaften Landlehrerſtand leichter er har
man glaubt Jſt es wirklich mit einem geſunden Volks Ler
betriebe vereinbar daß ein junger 20jähriger eben c in
Seminariſt zum alleinſtehenden Lehrer gemacht n cöſeres
ſolcher Anfänger in der Unterrichtspraxis nicht erſt in ein g igenr
Schulſyſtem hinein Wie denkt ſich denn die BerwaltunLer an
lich die Tätigkeit eines ſolchen jungen Lehrers an Anfänger
klaſſigen Schule Dieſe braucht einen Lehrer der kern bleibt
ſondern ein erfahrener Praktiker iſt Die einklaſſige Schn Lipet
in ihren Leiſtungen hinter den Schulen der Großſtädte in leitet
Weiſe zurück wenn ſie von einem erfahrenen hre das
wird Den mit einem Kirchenamt betrauten Lehrern miHoffentlich kommen wir in der
e Den erſpree Lebhafter BeifallKommiſſion zu einem erſprießlichen Geſetz
bei den Ntl

Abg Dr Jderhoff frk
Gerade auf die ländliche Volksſchule muß der e

gelegt werden Auf dem Lande iſt die Volksſchule n Mit
Quelle der Bildung für den mittleren und kleinen e dtiget
Hilfe der Beſoldungskaſſen wird es möglich ſein mit urtiegt
Zuſchüſſe dorthin zu führen wo wirklich ein Bedürfnis Die es
Auch in Berlin ſind die Zuſtände nicht ſo n nicht
immer dargeſtellt wird Warum ſtellen Sie in Berlin
die Lehrer den Verwaltungsſekretären gleich

Abg Caſſel frſ Vp
inerJmmer ſucht man Berlin in die Debatte zu e Geyente

ſeits wird Berlin angezapft weil es angeblich nicht ver durch die
auf die gewünſchte Höhe bringt Andererſeits wird rhindert
Bremsbeſtimmung eine Aufbeſſerung der Gehälter heit Die
Durch ein ſolches Verfahren ſchafft man keine Zufriedenhe r ent
Verdächtigung unſerer Haltung gegen die Lehrer weiſen w
ſchieden zurück Beifall links

Abg Zieſchs Ztr
eMan hat uns vorgeworfen meine Fraktion habe h

Stellung in dieſer Frage eingenommen Mein Freun
felter hat aber geſtern durch ſeine Rede klar bewieſen daß es uns
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erung der Lage der Lehrer ernſt iſt Man zahle nur
nde auskömmliche Gehälter dann werden die Lehrer

die Stadt gehen Die Regierung will nicht daß wir den
Lehrer mit dem der Bureaubeamten vergleichen Aber
darin nur der Regierung ſelber gefolgt die in den

wir ſi n der Vorlage ſagt das Gehalt der Lehrer entſpräche einer
Netive Rückſichtnahme auf die Gehaltsverhältniſſe der unmittel

der

taatsbeamten Redner fragt zum Schluß wie die Ge
Wer der Mittelſchullehrer geregelt werden ſollen

hältänfniſt Direktor Schwartzkopff Hierüber liegen beſtimmte
atſchließungen och niat ver
En Hamit ſchließt die Debatte

Es folgt die Beratung der beiden

pfarrerbesoldungsvorlagen
Abg Winkler konſ

Beide Vorlagen dürfen auf eine glatte Erledigung rechnen
gunoden und Generalſynoden haben in erfreulicher Einmütigkeit

Porlage für die erangeliſchen Geiſtlichen zugeſtimmt Wir
nnen ihr gleichfalls zu ebenſo der Vorlage für die katholiſchen
ſner Beifall rechts

Abg Dr Porſch Ztr
tennt an daß die Vorlage den katholiſchen Geiſtlichen Vorteile
e Jmmerhin ſei ja die differentielle Behandlung der evan

gen und der katholiſchen Geiſtlichen bedauerlich Auch für
Le gelte das Wort des Abg Eugen Richter von der ehrſamen
ſt der Junggeſellen Was den Beamten billig iſt ſollte auch
S pfarrern recht ſein Vedenklich ſei auch die Sonderſtellung der
Feiſtlichen in den Diözeſen Poſen Gneſen und Culm Dort iſt es
in das Belieben des Kultusminiſters geſtellt ob die Geiſtlichen
eine Zulage erhalten ſollen oder nicht Das muß allgemeine Er
bitterung hervorrufen Wir werden in der Kommiſſion verſuchen
dieſe ſchädliche Beſtimmung zu beſeitiger

Das Haus vertagt ſich Freitag 10 Uhr Fortſetzung
Schluß 454 Uhr

baren

J

Halle und Umgebung
Halle a 30 Oktober

Vortrag im Erholungsheim
Goethes Dichtung und Wahrheit

Auch dieſer zweite Vortrag des Vorleſungszyklus der in dieſem
Winter zum Beſten des Erholungsheimes abgehalten wird er
freute ſich einer zahlreichen Zuhörerſchaft Der Privatdozent
Herr Dr John der ſich für dieſe Stunde Goethes Dichtung
und Wahrheit zum Thema gewählt hatte führte einleitend
aus Goethe ſei im Grund niemals eine Bekennernatur geweſen
In ſeiner Jugend immer bemüht mit ſeiner Autorſchaft zurück
zuhalten hat er die großen bedeutenden Werke aus dieſer
Epoche ſämtlich ohne jedes Vorwort oder eine Erläuterung heraus
gegeben Er wünſchte nicht daß das Publikum näheres von ſeiner
Perſönlichkeit erführe Selbſt im engeren Kreis iſt er in einem
Zeitalter das gerade im Briefſchreiben überfloß verſchloſſen und
zurückhaltend geweſen Erſt in den neunziger Jahren vollzieht ſich
in dieſer Hinſicht bei ihm eine Umwälzung Als ein gereifter
Mann war er aus Jtalien zurückgekommen Nun übergab er
dem Publikum nicht mehr ſeine Werke wie man Hunden die
Knochen zuwirft wie er einmal ſelbſt burſchikos äußerte ſondern
jetzt lag ihm vor allem am Herzen mit den reichen Erfahrungen
und Kenntniſſen die er geſammelt auf das Publikum in Fragen
der bildenden Künſte und des Theaters erzieheriſch einzuwirken

Aber erſt im neuen Jahrhundert beſchäftigt er ſich ernſthaft
mit der Frage ſeine eigenen Lebenserfahrungen niederzuſchreiben
So manches mag ihn noch dazu gedrängt haben Er hatte eine
zu entſchiedene Abneigung gegen die Biographien und Nekrologe
ſeiner Zeit die faſt ausſchließlich in Notizenkram und perſönlichem
Klatſch beſtanden Schon nach ſeiner Hochzeit waren in den
Zeitungen wie dem Cottaſchen Morgenblatt entſtellende Ge
rüchte über ſeine Heirat aufgetaucht Dem wollte er nach Möglich
keit vorbeugen

Jm Oktober 1809 begann er ein nekrologiſches Schema an
zufertigen in dem er die Vorgänge der einzelnen Jahre ſyſte
matiſch ordnete Auf ſeiner Karlsbader Reiſe im Jahre 1810
diktierte er dann Riemer in kurzen Schlagworten den erſten
Entwurf und im März 1811 iſt die Biographie bis zu ſeiner
Straßburger Zeit vorgeſchritten Dieſe erſte Niederſchrift aus
der er ſchon größere Teile bei den literariſchen Abenden der
Großherzogin Luiſe ſelbſt vorgeleſen hatte wurde von ihm ſpäter
noch ſehr gründlich durch und umgearbeitet Vor allem iſt er
immer bemüht geweſen das Zeitbild möglichſt reit auszugeſtalten
t en buntem Hintergrund ſich ſeine Silhouette ſcharf ab
hebt

Die bedeutenderen Selbſtbiographien die bis zu
ſeiner Zeit geſchrieben worden waren ſind ihm wohl faſt aus
ſchließlich bekannt geweſen Beſonders viel hatte er ſich mit der
franzöſiſchen Memoirenliteratur beſchäftigt von der Rouſſeau
den er als Dichter bewunderte wohl den ſtärkſten Einfluß auf
ihn ausgeübt hat Jm Gegenſatz zu den meiſten Memoiren
ſchreibern ſeiner Zeit geht Goethe wie auch Moriz und Jung
Stilling von der Anſicht aus daß die äußeren Umſtände den größten
Einfluß auf die Entwicklung der Perſönlichkeit beſitzen Er unter
ſcheidet dabei drei Arten von Einflüſſen die Erziehung die
Selbſterziehung und die Umgebung Wie dieſe drei
d en auf Goethe eingewirkt haben und wie ſie ihm be
eutungsvoll geworden ſind dafür iſt Dichtung und Wahrheit

ein ewiges Zeugnis ho
Literariſche Geſellſchaft

2 Jn dem für Montag den 2 November im Saale der
Vart Zu den drei Degen angeſetzten zweiten diesjährigen
ſiother nd wird der Generaldirektor der Königl Bib

othek Wirkl Geh Ober Regierungsrat Profeſſor Dr
2arnack Berlin über das Thema Wie riß ſich das

riſtentum vom Judentum los ſprechen
Vo Der Vortrag beginnt pünktlich 824 Uhr mit Beginn des

rtrages werden die Saaltüren geſchloſſen

Phonola Konzert
gar Behauptung die bis vor wenigen Jahren in Geltung

Kladt aß es nie gelingen werde einen wirklich leiſtungsfähigen
o er SpielApparat zu ſchaffen wurde durch die Erfindung der

kein an glänzend widerlegt Allerdings iſt ja die Phonola
ſie den utomat nur der techniſchen Schwierigkeiten enthebt
Empff Spielenden während das Tempo und die Modulation der

rAndung ihm überlaſſen bleibt
Türmen PhonolaKonzert das geſtern in der Loge zu den fünf
beredte von der Firma Albert Hoffmann veranſtaltet war legte
Walze s Zeugnis ab von den Qualitäten dieſes Jnſtrumentes Die

n die zur Wiedergabe der einzelnen Stücke verwendet wur
engu durchweg nach dem Spiel erſter Virtuoſen hergeſtellt und

ich konnte man bei den Vorträgen die Jndividualität der

Stärkeren Eindruck machte gleich am Anfang das Album
blatt des norwegiſchen Meiſters Grieg Nicht geringeren
Schuberts Erlkönig nach Anſorges Original Spiel Den
Glanzpunkt der Veranſtaltung bildete jedoch die Wiedergabe von
Eugen Alberts Spiel der Beethovenſchen Waldſtein
Sonate Sehr gefielen auch ebenfalls nach Alberts Vortrag

die Liebesträume von Liſzt
Alles in allem zeigte das Konzert dem zahlreich erſchienenen

Publikum daß die Phonola imſtande iſt hohe künſtleriſche Werte
aufzubewahren und zu vermitteln

EinbruchsDiebſtahl

Jn der Nacht vom 28 zum 29 Oktober wurde wie ſchon kurz
gemeldet ein größerer Einbruchs Diebſtahl in den Kontorräumen
des Allgemeinen Konſumvereins Landsbergerſtr 13
ausgeführt Der oder die Diebe drangen in die hinteren Lager
räume durch Eindrücken einer Fenſterſcheibe und Aufriegeln des
Fenſters und gelangten mittelſt Nachſchlüſſels oder Dietrichs durch
einen zweiten Raum in die nach der Straße belegenen Kontor
Räume erbrachen hier eine große Anzahl von Pulten und
Schränken durchſuchten ſämtliche Behälter nach Geld öffneten
dann anſcheinend mit Diebeshandwerkzeug oder mit einem paſſen
den Geldſchrankſchlüſſel einen der großen Geldſchränke dann ein
zweites Fach im Geldſchrank entnahmen dieſem Fach eine ver
ſchloſſene Geldkaſſette welche ſie aufſprengten Sie erbeuteten
500 bis 600 Mark Der angerichtete Schaden in den Kontor
Räumen durch gewaltſames Aufbrechen der Pulte und Schränke
und ſo weiten wird ſich wohl auch auf 100 Mark ſtellen

Von den Dieben fehlt jede Spur Der Einbruch wurde von
dem Wächter der Wach und Schließgeſellſchaft als
dieſer um 4 Uhr nachts die Räume betrat um an der Stechuhr zu
ſtechen bemerkt Die Kriminalpolizei wurde ſofort benachrichtigt
und leitete die nötigen Ermittelungen ein Den nicht unerheb
lichen Verluſt hat der Geſchädigte nicht ſelbſt zu tragen ſondern
die Firma iſt gegen EinbruchsDiebſtahl verſichert Der Schaden
trifft die Frankfurter Transport Unfall und Glas Verſiche
rungs Aktiengeſellſchaft in Frankfurt a M Es iſt anzunehmen
daß der Einbruch von Mitgliedern einer Diebes Geſellſchaft die
gerade in den letzten Wochen ſowohl in Leipzig wie auch in Halle
ihr Unweſen treibt ausgeführt wurde ohne daß es bisher ge
lungen iſt die Einbrecher feſtzunehmen

Jn der Petruskirche wird der Feſtgottesdienſt zum Ge
dächtnis der Reformation am 1 November durch
beſondere muſikaliſche Einlagen verſchönert werden Fräu
lein von Boſe wird ein Lied von Alb Becker vortragen
außerdem werden ein gemiſchtchöriges Doppelquartett der
Männerchor der Cröllwitzer Papierfabrik und ein Poſaunen
chor mitwirken

Evangeliſcher Bund Der Zweigverein Halle Nord veran
ſtaltet in altgewohnter Weiſe am 8 November eine Luther
feier in Bad Wittekind Die Feſtanſproche zum Gedächtnis
Dr M Luthers hat diesmal Herr Profeſſor Dr Ebeling
übernommen Herr Konſiſt Rat Scharfe wird in einem Licht
bildervortrag die Anweſenden durch die Stadt Rom führen
Ein muſikaliſches Quartett geleitet von Herrn Hankel trägt das
Streichquartett Es dur von Schubert vor Flug und Werbe
ſchriften des Evang Bundes liegen zur unentgeltlichen Mit
nahme aus

Wie weit Kinderluftballons wie man ſie für einen
Nickel auf dem Jahrmarkt kauft fliegen können illuſtriert
folgender Vorfall Bei Löberitz wurde an einem der letzten
Tage vormittags ein ſolcher Ballon aufgefunden der nach
Ausweis eines angehängten Zettels Tags zuvor nachmittags
144 Uhr in Meſeritz Poſen aufgelaſſen war Der Ballon
hatte alſo in wenig mehr als 12 Stunden 300 Kilometer
zurückgelegt

9

Provinzial Nachrichten
Vom Kaiſerbefuch

2 Wernigerode 29 Okt t 5alatſprach der Fürſt zu Stolberg Wernigerode ſeinem kaiſerlichen

neuen Aebtiſſin zugegen geweſen ſei

ſeiner unverbrüchlichen Treue
Der Kaiſer erwiderte darauf etwa folgendes

liebe

der Tafel die etwa zwei Stunden währte ließ ſich der Kaiſer

Herren vorſtellen
Heute gegen 10 Uhr erfolgte die Abreiſe

Die preußiſech Eiſenbahnpolitik in Thüringen
Gotha 28 Okt

Sonneberg und Profeſſor Anſchütz ſprachen

Thüringen acht Miſionen entfaſſen

Millionen veranſchlagten Anteil

dem ſie wohnen zu zahlen hätten
Profeſſor Anſchütz ergänzte

einzelnen Meiſter deutlich unterſcheiden

Bei der geſtrigen Galatafel

Gaſte den Dank dafür aus daß er nachdem er vor zwei
Jahren das Kloſter Drübeck durch das unübertreffliche Ge
ſchenk boch geehrt habe jetzt wieder bei der Einführung der

Der Fürſt ließ dieſen
Dank ausklingen in ein dreifaches Hoch unter Erneuerung

Das
freundliche Verhältnis zwiſchen meinem und Deinem Hauſe
iſt ſeit langer Zeit üblich geworden und es hat mir Treude
bereitet bei dieſer Gelegenheit gegenwärtig ſein zu können
Die Aufgabe des Kloſters in ſeiner Neugeſtaltung beſtehe
nicht in einer tetenloſen Zurückgezogenheit ſondern in einer
hingebenden Wirkſamkeit im Dienſte der chriſtlichen Nächſten

Der Kaiſer trank darauf auf das Haus Stolberg Nach

der zum neunten Male in Wernigerode weilt mehrere

Die preußiſche Eiſenbabnpolitik
und ihre Rückwirkung auf die thüringiſchen Staaten waren
der Hegenſtand der Beſprechung in einer zahlreich befuchten
Verſammlung in der Reichstogsgbgeordneter Enders aus

Enders wies nach daß bei dem gerinaſten herouszurech
nenden Reinertrage in Höhe von 228 Miſſionen Mark auf

Heſſen habe aus ſeiner
Gemeinſchaft mit Preußen in dieſem Tahre einen mit 1414

Würde es was ja zu
erwarten ſei einmal dahin kommen daß die ſihrigen deut
ſchen Staaten mit eigenen Bahnen ſich Preußen Heſſen an
ſchlöſſen ſo würde dann der Fall eintreten daß alle arnkeren
Stagten aus dieſer Gemeinſchaft für ihren Stagtshaushalt
große Einnahmen bezögen während die kleinen thüringiſchen
Staaten mit ihrer reichen Jnduſtrie und ihrem lebhaften
Fremdenverkehr wohl zu dieſen Einnahmen beftrügen an
dem Gewinn aber nicht beteiligt würden Zum Schluß ſeiner
Ausführungen wies Enders noch auf den ſchon oft geraten
Amſtand hin daß im Gebiete Thüringens 3590 vreußiſche
Eiſenbahnbheamte wohnen weſche an Preußen 150 000 Mark
Einkommenſteuer zahlen die Fe eigentlich an den Staat in

dieſe Ausführungen noch
durch den zahlenmäßigen Beweis daß Thüringen an Handel

Induſtrie und Landwirtſchaft über dem Durchſchnitte der

deutſchen Staaten ſtehe und deshalb einen
dem Umſtande habe daß die preuißſche Bahn ſich ſo gut ren
tiere Es wurde eine be ein einſtimmig gefaßt
nach der die Abgeordneten thüringiſchen Landtage er
ſucht werden ſollen ihren Einfluß dahin geltend zu machen
daß die thüringiſchen Gemeinden das Recht der Beſteuerung
der preußiſchen Beamten erhalten und daß die Einzelſtaaten
an den Erträgen der Eiſenbahnen beteiligt werden

Rückgang der Spielwareninduſtrie
o Sonneberg 27 Okt Durch die großen Verluſte die die

faſt vollſtändig auf den Export angewieſene hieſige Spielwaren
induſtrie in dieſem Jahre erlitten hat iſt in mehreren Puppen
fabriken eine Betriebseinſchränkung eingetreten Der Spielwaren
verſand im Oktober iſt auf den vierten Teil des Exports im Vor

we es angen Die Chriſtbaumſchmuckinduſtrie iſt beſſer
e

en Anteil an

Verhaftung von Juwelendieben

2 Leipzig 29 Okt Jn verdächtiger Weiſe machten ſich zur
Nachtzeit im Nordviertel ein ſchon ſchwer vorbeſtrafter 62 Jahre
alter Bildhauer von hier und ein 28 Jahre alter Dachdecker
aus Eilenburg bemerkbar die von mehreren Schutzleuten beob
achtet und nach einem Fluchtverſuch feſtgenommen wurden Jm
Beſitz der Leute wurden eine Anzahl Schmuckſachen vorgefunden
die von dem Einbruchsdiebſtahl in dem Juweliergeſchäft
von Meſchke herrühren es ſteht zu vermuten daß die Feſt
genommenen bei dem Einbruch beteiligt geweſen ſind

Ein neues Geſtändnis der Mörderin Döll
Leipzig 29 Okt Jm Mordprozeß DöllSchmidt wurde

heute die Vernehmung der Zeugen fortgeſetzt Zu den ein
zelnen Ausſagen hat ſich beſonders die Angeklagte Minna
Döll eingehend zu äußern während ihr Mitangeklagter
Schmidt bis jetzt noch kaum hervorgetreten iſt Die Döll
hat übrigens vor den Geſchworenen ein neues Ge
ſtändnis abgelegt das im Widerſpruche zu dem ſteht
was ſie bisher behauptet hat Jn der Vorunterſuchung hat
ſie bekanntlich zugegeben daß der Tod Gieglers beabſichtigt
worden ſei entweder daß ſie mit ihm zuſammen und im
Einverſtändnis mit ihm habe ſterben wollen oder daß ſie
ihn habe töten wollen weil er ſie ſchlecht behandelt und mit
anderen Frauensperſonen Liebesverhältniſſe habe anknüpfen
wollen ſo daß ihre Ausſicht auf die verſprochene Heirat nich
tig geworden ſei Jetzt hat ſie erklärt daß ſie als ſie den
Gashahn geöffnet habe nur mit der Abſicht umgegangen ſei
Giegler zu betäuben ohne ſeinen Tod zu wollen Sie habe
V den Beſitz von Geldmitteln ſetzen und dann fliehen
wollen

Lohnreduzierung
Chemnitz 27 Okt Die erzgebirgiſchen Strumpfwarenfabri

kanten haben beſchloſſen in nächſter Zeit die Arbeitslöhne um
durchſchnittlich 10 bis 12 Prozent herabzuſetzen Begründet wird
dieſe die ohnehin nicht gut bezahlten Wirkereiarbeiter hart
treffende Maßregel mit dem ſchlechten Geſchäftsgang und den
geſunkenen Warenpreiſen

e Weißſzenfels 28 Okt Stiftung Stadtrat Ernſt
Nolle Beſitzer der Maſchinenfabrik Nolleſche Werke hat eine
Stiftung von 15 000 Mark gemacht von denen 10 000 Mark zu
gunſten der Volksbibliothek und 59000 Mark für ein Lehrlingsheim
beſtimmt ſind wo jungen Leuten Gelegenheit zu nutzbringender
Verwendung ihrer freien Zeit durch gute Lektüre Muſizieren uſw
gegeben werden ſoll

Weißenfels 28 Okt Tragiſcher Ausgang Wäh
rend der letzten großen Ferien fiel der 14jährige Oberrealſchüler
Albert Schlägel von einem Baume wobei er ſich das Rückgrat
verletzte Das Leiden verſchlimmerte ſich ſo daß geſtern eine
Operation vorgenommen werden mußte Dieſe hat der Verletzte
nicht überſtanden Er ſtarb an den Folgen des Unfalles

Eilenburg 28 Okt Für ihr ſchnelles Ein
greifen bei dem letzten Brande ſind unſerer Freiwilligen
Feuerwehr von der Direktion der Pianofortefabrik Gebr Zimmer
mann Aktiengeſellſchaft 100 Mark überwieſen worden

Wittenberg 27 Okt Ein Bauunfall ereignete ſich
geſtern in der Marſtallſtraße Das Haus Nr 17 iſt abgeriſſen
worden um einem Neubau Platz zu machen Dabei iſt das Neben
gebäude Nr 18 Sattlermeiſter Bruno Müller hier gehörig nicht
genügend abgeſteift worden ſo daß die Giebelwand vom Grunde
bis zur Höhe des erſten Stockwerkes zum großen Teil zuſammen
brach Auch eine Ecke des Hauſes fiel dabei mit herunter Betten
und andere Möbelſtücke aus der Wohnung des Kutſchers Gallien
hingen aus der Maueröffnung heraus ohne indes ganz herabzu
fallen Verunglückt iſt glücklicherweiſe niemand weil die Ar
beiter ſich rechtzeitig in Sicherheit bringen und auch die Be
wohner des Hauſes warnen konnten

Magdeburg 28 Okt Opfer des Nebels Heute
früh wurde auf Bahnhof Buckau der Oherbahnaſſiſtent Müller
als er die Gleiſe überſchreiten wollte von einer Lokomotive die
er infolge des dichten Nebels nicht bemerkt hatte überfahren Es
wurde ihm ein Bein abgefahren außerdem erlitt er noch ſchwere
Wunden an den Armen und am Kopf Er iſt ſeinen Verletzungen
nach wenigen Minuten erlegen Der Verunglückte ſtand im Alter
von 50 Jahren und hinterläßt Frau und Kinder

f Halberſtadt 28 Okt Profeſſor Buſſenius
Auf der Rückreiſe von Leipzig iſt geſtern Profeſſor Buſſenius im
Eiſenbahnzuge kurz vor Aſchersleben geſtorben Er war viele
Jahre an der Kloſterſchule in Roßleben geweſen vor

wo er namentlich im kirchlichen Gemeindeleben hervortrat
Salzwedel 28 Okt Für die Ueberlandzentrale

Salzwedel zeichneten bis Freitag bereits 25 Ortſchaften mit
etwa 362 Teilnehmern die eine Haftſumme von 720 000 Mark
mit rund 141 000 Geſchäftsanteilen darſtellen

O Niederſachswerfen 28 Okt Jnfolge des flauen
Abſatzes von Gips iſt die Gipsfabrik Johannismühle

Firma Süßmilch bis auf weiteres außer Betrieb geſetzt
Helbra 28 Okt Roheit Auf dem Hohenthalſchacht

ließ ſich heute der Streckenläufer Karl Kürbis aus Ahlsdorf dem
Fördermann Johann Kohla aus Volkſtedt gegenüber eine große
Ausſchreitung zuſchulden kommen Er ſchlug ihn mit einem Beil
zweimal auf den Hinterkopf daß lange tiefe Wunden entſtanden
und Kohla nach Anlegung eines Notverbandes nach Eisleben
ins Knappſchaftskrankenhaus gebracht werden mußte

Großbrüchter 28 Oktober Aufgehobener Haft
befehl Durch Beſchluß des Landgerichts in Erfurt iſt der
Haftbefehl gegen den Pfarrer B aufgehoben Pfarrer B wurde
ſofort aus der Haft entlaſſen Es iſt hiernach anzunehmen daß
di erhobene Anſchuldie ihn ne Anſchuldigung ſich als unbegründet er

etwa 8 Jahren ließ er ſich penſionieren und zog nach Halberſtadt
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nenemorgen um wuFeuer bemerkt das wahrſcheinlich ſchon im Laufe des geſtrigen
Nachmittags auf bisher noch ungeklärte Weiſe ausgekommen war
Verſchiedene Schränke mit wertvollen Paramenten waren voll
ſtändig ausgebrannt Das Feuer hatte die Kirche ſelbſt noch nicht
angegriffen Da die hieſige Feuerwehr in kürzeſter Zeit zur
Stelle war konnte das Feuer ſchnell gelöſcht werden Jmmerhin
beläuft ſich der Schaden auf einige 1000 Mark

Wörlitz 27 Okt Gaſthofsbrand Der der Witwe
Hartmann gehörige alte Gaſthof Zu den drei Linden hier iſt
geſtern mitſamt dem Tanzſaal und den Nebengebäuden total nie
dergebrannt nur die Scheune blieb erhalten Das Feuer entſtand
abends in einem unmittelbar an das Wohnhaus grenzenden
Nebengebäude und griff da ſich in dieſem leicht brennbare Stoffe
befanden ſo ſchnell um ſich daß bald alles in hellen Flammen
ſtand Die Freiwillige Feuerwehr erſchien bald mit ihrer Spritze
an der Brandſtätte und griff tatkräftig ein ſo daß es gelang die
unmittelbar an das brennende Gebäude ſtoßende mit Heu und
Stroh gefüllte Scheune ſowie das ſtark gefährdete Nachbarhaus
des Bauunternehmers Lauke zu retten Die abgebrannten Ge
bäude ſind bei der Landesbrandkaſſe verſichert Auch der Gaſtwirt
Dieck der Pächter des Gaſthofes iſt durch Verſicherung gedeckt
Wodurch das Feuer entſtanden iſt konnte nicht aufgeklärt werden
Das Gebäude gehörte mit zu den älteſten der Stadt und beſtand
aus ſolidem Fachwerk Die großen dicken Eichenbalken brennen
oder glimmen daher jetzt noch

Rudolſtadt 28 Okt Der Frauenmörder Koch
wird in den nächſten Tagen von hier nach Weimar transportiert
Dort erfolgt falls nicht der Großherzog von Sachſen von ſeinem
Begnadigungsrecht Gebrauch macht die Hinrichtung des zum Tode
verurteilten Mörders

X Gera 27 Okt Einbruchsdiebſtahl Bei dem
Gaſtwirt Oskar Hampe in Kraftsdorf brachen unbekannte Diebe
ein und ſtahlen aus einem Schreibſekretär 1200 Mark beſtehend
aus Papier Gold und Silbergeld

Altenburg 29 Okt Noch ſo jungl Heute mittag
ſtürzte ſich die 15 Jahre alte Tochter des Arbeiters Planert aus
der im zweiten Stock gelegenen Wohnung ihrer Eltern auf den
Hof hinab Das Mädchen war ſofort tot

V Leipzig 28 Okt Der unglückliche Jagdgaſt des
Königs von Sachſen der am Freitag auf der Werms
dorfer Hofjagd den Kammerherrn v Arnim dermaßen anſchoß
daß er am Montag in Dresden ſtarb ſoll dem Vernehmen nach
der preußiſche Rittergutsbeſitzer Graf Zech ſein der im Winter
in Dresden lebt Den Grafen trifft aber kein Verſchulden

e D
Theater und Musik

Bühnenchronik
J E Poritzkys luſtiges Märchenſpiel Die Glück

liüchen erzielte bei ſeiner Uraufführung am Karlsruher Hof
theater einen Achtungserfolg Liebe auf Kommando
ein dreiaktiger Schwank von Ordonneau fand im Palais Royal
Theater in Paris eine ſehr günſtige Aufnahme Das Ballett
Sandang von Graeb zu dem die Berliner Komponiſtin

R van Embden die Muſik geſchrieben hat erzielte bei ſeiner
Uraufführung im Königlichen Theater in Wiesbaden infolge der
ſehr gefälligen Kompoſition lebhaften Beifall Kammerſängerin
Lilli Lehmann hat der Bühnen Genoſſenſchaft die Summe
von 10 000 Mk überwieſen Die Königliche Oper in
Budap eſt ſoll wegen dauernden Defizits vom Unterrichts
miniſter Grafen Apponyi verpachtet werden Die Oper des
Leipziger Stadttheaters bereitet als erſte große Neuheit dieſer
Spielzeit Kloſes dramatiſche Symphonie Jlſebill vor Das
Werk wurde zuletzt unter regſtem Jntereſſe der muſikaliſchen Kreiſe
bei der Tonkünſtlerverſammlung in München im Prinzregenten
theater gegeben Man darf das Tondrama deſſen Text an das
niederdeutſche Märchen vom Fiſcher und ſeiner Frau in freier
Ausgeſtaltung anknüpft zu den bedeutendſten Erſcheinungen der
nach wagneriſchen Zeit rechnen Die Erſtaufführung iſt für Ende
November geplant Als weitere Neuheiten in der Oper ſind
dann zunächſt Die Maienkönigin von Gluck in der Fuchs
ſchen Bearbeitung und Pfitzners Armer Heinrich ins
Auge gefaßt Als Einſtudierungen älterer Opern ſollen Verdis
Maskenbal l und in gänzlicher Neuinſzenierung Mozarts
Zauberflöte in einer neuen und überhaupt originalen

ſzeniſchen Faſſung zur Darſtellung gelangen Auch Johann
Strauß klaſfiſche Operette Die Fledermaus ſoll von
Opernkräften gegeben in das Opernrepertoire des Neuen Theaters
aufgenommen werden Hofkapellmeiſter Peter Raabe in Wei
mar der in der laufenden Saiſon im Hoftheater ſämtliche
neun Symphonien Beethovens aufzuführen gedenkt
hielt einen ſehr inſtruktiven Vortrag über Geſchichte und Auf
bau dieſer Kompoſitionen der den lebhafteſten Beifall der zahl
reich erſchienenen Zuhörer erweckte Jm Neuen kgl Opern
theater in Berlin hatten die Schlierſeer einen lebhaften Er
folg mit einer Novität der Bauernkomödie s Dorfg hoam
nis von Hans Werner Der Verfaſſer der ſchon mehrere Volks

ſtücke auf die Bühne brachte zeigt ſich als genauer Kenner von
Weſen und Anſchauungen ſeiner Landsleute und als geſchickter
Dramatiker Eine Uraufführung gab s im Brünner Stadttheater
zu verzeichnen Die wilde Komteß Operette in drei Akten
von Auguſt Neidhart Muſik von einem öſterreichiſchen Offi
zier Herrn Adolf Ripka v Rechthofen Das Libretto
weicht mit ſeinen unzählbaren Verwechslungen und ungezählten
Verkleidungen kaum irgendwie von der Schablone ab Ein günſti
geres Urteil läßt ſich über die Muſik fällen ſie fließt friſch und
ſauber und hat mitunter ſentimentale Arien die ſich gefällig zu
geben wiſſen Die Neuheit hat lebhaft gefallen

Der ausgepfiffene Caruſo Gelegentlich ſeines jüngſten Gaſt
ſpieles in Berlin ſtattete Caruſo auch einem bekannten Berliner
Künſtlerſtammtiſch ſeinen Beſuch ab und erzählte von einem klei
nen Mißgeſchick das ihm dereinſt zuſtieß und das beweiſt mit
welchen Vorurteilen mitunter das große Publikum an eine künſt
leriſche Leiſtung herängeht Caruſo gaſtierte in einer Mittelſtadt
und war an einem Abend unbeſchäftigt An jenem Abend wurde
eine Oper gegeben in welcher ein Sänger ein Lied hinter der
Szene zu ſingen hatte Das Publikum pflegte regelmäßig
wenn der betreffende Sänger dieſer ſeiner Pflicht nachkam zu
ziſchen und zu pfeifen Der Sänger klagte dem berühmten Kol
legen fein Leid und diefer tröſtete ihn dahin daß er einmal an
ſeiner Stelle das Lied hinter der Szene ſingen würde Das
Publikum ſei ſo leicht zu beeinfluſſen und habe ihm der Geſang
erſt einmal gefallen dann würde kein Menſch mehr daran denken
den Künſtler auszuziſchen Der Abend kam heran der Vorhang
ging auf und hinter der Szene ſang ſtatt ſeines Kollegen Enrico
Caruſo die Arie Aber er kam nicht weit denn kaum hatte er
die erſte Strophe geſungen ſo erhob ſich im Parkett ein ſolches
Ziſchen daß er ſeinen Geſang unterbrechen und der Vorhang
heruntergelaſſen werden mußte

Ein neues SherlokHolmesStück Jm Pariſer Athéensée
die Generalprobe eines neuen DetektivſtückesTheater hatte geſtern

den Titel

von ar de Eroiſſet und Maurice Leblanc großen Erfolg
das führt nach dem Helden einer Novellenſammlung Le

rſène Lupin Arfſène Lupin iſt ein
Hochſtapler in der Art ſeines engliſchen Vorbildes Raffles nur
hat er zu ſeinen Gaunerfähigkeiten noch einen Zuſatz franzöſiſcher
Sentimentalität erhalten Er ſiegt in dem Stück über einen
Pariſer Sherlock Holmes und fährt zum Schluß im Automobil des
Poliziſten mit der Diebesbeute und allen moraliſchen Anwandlun
gen des Publikums davon Das Stück iſt weniger geſchickt gear
beitet aber geiſtreicher als ſeine engliſchen Vorbilder da es zwei
glänzende Rollen enthält Es wird wohl dem Auslande nicht
erſpart bleiben

0

Vermischtes
Die Königszimmer im Abgeordnetenhauſe Anläßlich des Be

ſuches des Kronprinzen im Abgeordnetenhauſe zu Berlin ſei der
wenig bekannten Tatſache gedacht nicht einmal alle Abgeord
nete wiſſen davon daß es im Abgeordnetenhauſe beſondere
Königszimmer gibt Dieſe beſonderen Räume für den
König von Preußen liegen ungefähr in der Mitte des Flügels
der das Abgeordnetenhaus mit dem Herrenhaus verbindet Auf
einer breiten mit roten Läufern belegten und einem ſtark ver
goldeten Geländer verzierten Treppe gelangt man in die Königs
zimmer Sie ſind nur mäßig groß und da ſie ſich im ſogenannten
Zwiſchenſtock befinden auch nur mäßig hoch Große Teppiche be
decken die Fußböden Ein Tiſch und ein paar Polſtermöbel bilden
das ganze Jnventar An den Wänden hängen nur wenige Bilder
Jn dem einen Raum Seeſtücke und in dem anderen Zimmer Bil
der aus der deutſchen Geſchichte des Mittelalters Jm übrigen
hat man natürlich an alles gedacht Auch der Ort auf den nach
einem bekannten Sprichworte ſelbſt Könige niemanden ſchicken
können fehlt nicht Bisher haben dieſe Zimmer gute Ruhe
gehabt Die Seſſel und Diwans und die Kronleuchter waren die
ganzen langen Jahre hindurch ſtets ſorgfältig unter weißen
Tüchern verborgen Nur an Tagen des großen Reinmachens wur
den die Hüllen gelüftet Geſtern ſind die Königszimmer zum
erſten Male vom Sohne des preußiſchen Königs beſucht worden

Entführung und Erpreſſung Aus Hamburg wird ge
meldet Als geſtern nachmittag ein vierjähriger Knabe mit ſeiner
kleinen Schweſter welche ſich bei ihrer am Mittelweg wohnenden
Großmutter in Pflege befinden während die Eltern auf einer Ge
ſchäftstour in Amerika weilen vom Dienſtmädchen ſpazieren ge
führt wurde wurde er von einem Herrn der die Kinder beobachtet
hatte ergriffen und in einem Bedagwagen entführt Der
Knabe iſt ſeitdem verſchwunden Der Entführer fordert in einem
der Polizei überſandten Schreiben 6000 Mark Löſegeld
unter der Androhung daß die Verwandten die Nichtauslöſung
des Knaben bereuen würden Der verhaftete Führer desBedags
gibt an daß der Entführer mit dem Knaben am Steindamm aus
geſtiegen ſei und beſtreitet im übrigen jede weitere Beteiligung
an der Entführung Die Verwandten des Knaben haben eine Be
lohnung von 1000 Mark ausgeſetzt

Untergang eines Frachtdampfers Wie aus London ge
meldet wird ſind nach einem drahtloſen Telegramm von dem
Dampfer der auf die Suche nach dem ſeit der Abfahrt von Hoek
van Holland vermißten Frachtdampfer Yarmouth ausge
ſchickt wurde Trümmer eines Wracks aufgefiſcht worden die an
ſcheinend zur Yarmouth die 22 Mann Beſatzung hatte gehören
Zur Fracht der Yarmouth gehörten auch wie verlautet drei
Möbelwagen mit Möbeln die Eigentum eines Botſchafters
zweifellos des früheren Berliner Botſchafters Lascelles ſind
Das engliſche Kriegsſchiff Blake meldet daß es auf der Fahrt
von Schottland her geſtern in der Nordſee den Leichnam
eines Matroſen aufgefiſcht habe der einen Rettungsgürtel
mit dem Aufdruck Yarmouth trug

Seſzte Nachrichten
Der Lord Mayor über den Kaiſer

London 29 Okt Der Lord Mayor der heute aus Anlaß
der Beendigung ſeiner Amtsführung von dem Gemeinderat
Abſchied nahm ſagte in ſeiner Rede er ſehe den Beſuch des
Deutſchen Kaiſers und der Kaiſerin als eines der bedeutend
ſten Ereigniſſe während ſeiner Amtszeit an Es ſei ihm eine
hohe Freude geweſen die Majeſtäten in Whitehall will
kommen heißen zu können Er habe geſehen daß der Kaiſer
in ſeiner jetzt veröffentlichten Unterredung auf ſeine Rede
in Whitehall angeſpielt und wiederholt habe daß ſein Herz
auf den Frieden gerichtet ſei und daß er ſtets herzliche Be
ziehungen zu England wünſche

Die Trauerfeier in Newyork für Speck von Sternburg

Waſhington 29 Okt Präſident Rooſevelt und Ge
mahlin das geſamte diplomatiſche Korps die höheren Be
amten des Staatsdepartements des Kabinetts und der ande
ren Departements die Spitzen der Armee und Marine der
Stab der deutſchen Votſchaft und des deutſchen General
konſulats wohnten heute der eindrucksvollen Trauerfeier
für den verſtorbenen Votſchafter Speck v Sternburg in der
deutſchen evangeliſchen Konkordiakirche bei Die Pfarrer
Menzel und Roland Smith ein Geiſtlicher der amerikaniſchen
Epiſkopalkirche gedachten der Vedeutung Sternburgs als
Menſch und Diplomagt

Von der Fahrt des Grafen Zeppelin
Friedrichshafen 29 Okt Die heutige Fahrt des Gra

fen Zeppelin mit dem Herzog Albrecht von Würt
tem berg an Bord wurde zu einer Rundfahrt über Land
Sie führte von Friedrichshafen über Tettnang Ravensburg
Weingarten Baumfurt Roßberg Wolfegg Kißlegg Wan
gen Neuravensburg Hergatz nach Lindau von wo das Luft
ſchiff dann über dem See in der Richtung Friedrichshafen
fuhr Hier herrſcht wieder dichter Nebel der die Landung
erſchwert Die Nebel ſind ſo ſtark daß die ſchwimmende
Halle und die Dampfer vom Ufer aus nur noch in ſchwachen
Umriſſen zu erkennen ſind und dem Blick zeitweilig ganz
entſchwinden Es dunkelt Unaufhörlich erklingen Nebel
hörner und Glockenſignale Die Fabriken laſſen ihre Dampf
pfeifen ertönen Bis 5 Uhr 10 Min war das Luftſchiff noch
nicht gelandet

Friedrichshafen 29 Okt Um 5 Uhr 35 Minuten hörte
man das Surren der Propeller des Luftſchiffes dicht am
Ufer bei Friedrichshafen Das Luftſchiff fuhr auf den

derr von Manzell zu und iſt nach 3ſtündiger Fahrt
gelan

Die Ueberſtunden der Arbeiterinnen in der
tommiſſion Sewerbe

Berlin 29 Okt Die GKewerbekommiſſion d
Reichstags nahm den t 138a der die Ausnahmen t
die zehnſtündige Arbeitszeit der Arbeiterinn r
enthält in folgender Faſſung an Die Ueberarbeitszeit on
ſie ſei f er felde dern Wer Ihr Linaus e
attet ſein ferner ſo e Arbeitsze S Z Henicht überſchreiten tunden täglich

Der deutſche Geſandte bei Kaiſer Franz Joſef
Budapeſt 29 Okt Der deutſche Geſandte v Tſchir ſchk

iſt geſtern abend hier eingetroffen und wurde heute vo v
Kaiſer in Audien z empfangen Sodann konferierte
mit dem Miniſter v Aehrenthal er

Die Unruhen in Böhmen
Wien 29 Okt Wie die Neue Freie Preſſe ausmeldet fanden auch heute mittag anläßlich des Stirree

bummels Anſammlungen auf dem Graben gegen
über dem Deutſchen Hauſe ſtatt Die Polizei nahm zwan
Verhaftungen vor Zu größeren Zuſammenſtößen iſt es nitt
gekommen

Prag 29 Okt Meldung des Wiener Korr BurJn Auſſig fanden heute Zuſammenſtöße zwiſchen W
Deutſch Nationgalen und Sozialdemokrate
ſtatt wobei ein Deutſch Nationaler einen Stockhi e b übe
das Geſicht und ein Sozialdemokrat zwei Meſſer ſtiche
in die Naſe erhielt Zwei Perſonen wurden durch Stein
würfe verletzt

Trautenau 29 Okt Heute fanden hier umfanKundgebungen gegen die Tſchechen ſtatt Auf eſe Dege

von den Demonſtrationen in Brück zog ein Trupp vonDeutſch Nationalen vor das tſchech i Fch e Vereins
haus und warf die Fenſterſcheiben ein Drei Deutſche
wurden verhaftet

Teplitz 29 Okt An den deutſch nationalen Kund
gebungen vom geſtrigen Abend beteiligten ſich gegen 2000
Perſonen Gendarmerie und Wache verhinderten die Zu
ſammenſtöße Gegen 1016 Uhr trat Ruhe ein

Von den öſterreichiſchen Delegationen
Budapeſt 29 Okt Nach Annahme der bosniſchen Kre

dite begann die Beratung des Heeresordinariums

Die Verſtaatlichung der öſterreichiſchen Bahnen
Wien 29 Okt Die außerordentliche Generalverſamm

lung der öſterreichiſch ungariſchen Staatseiſenbahnen be
ſchloß einſtimmig die Annahme des Verſtaatlichungs Ueber
einkommens

Reiſe des norwegiſchen Königspaares
Chriſtiania 29 Okt Der König und die Köni gin

von Norwegen mit dem Kronprinzen ſind heute nach
Kopenhagen abgereiſt

Aus der franzöſiſchen Deputiertenkammer
Paris 29 Okt Die Deputiertenkammer ſetzte heute

vormittag die Beratung über die Einkommenſteuer
aus land wirtſchaftlichen Betrieben fort nahm
entgegen dem Finanzminiſter Caillaux einen Abänderungs
antrag an wodurch die Abſtriche zugunſten der klei
nen Steuerzahler vermehrt werden ſollen und lehnte
den von Caillaux ebenfalls bekämpften Abänderungsantrag
demzufolge eine beſtimmte Klaſſe der kleinen Pächter von
der Steuer befreit werden ſoll mit 367 gegen 194 Stimmen
ab Bei dem zweiten Antrage hatte der Miniſter die Ver
trauensfrage geſtellt Jm weiteren Verlauf brachte
Herry einen Antrag ein jeden Totſchläger der als Gewohn
heitsverbrecher feſtgeſtellt würde und ſich aus dem Töten ein
Vergnügen macht mit dem Tode zu beſtrafen Der Redner
fordert für ſeinen Antrag die Dringlichkeit um darzutun
daß die Kammer den Wunſch hege die Todesſtrafe bis zur
Modifikation des beſtehenden Geſetzes beizubehalten Lärm
auf der äußerſten Linken Juſtizminiſter Brienux erwidert
daß es der Kammer unwürdig ſei auf ſolche Art ihre Mei
nung über die Todesſtrafe zu äußern und kündigt an daß er
in der nächſten Zeit die Diskuſſion der der Kammer vor
gelegten Entwürfe verlangen werde Die Kammer lehnte
es ab zu dieſem Zweck die Tagesordnung für die nächſte
Woche zu ändern Jm Verlauf der folgenden allgemeinen
Beſprechungen wurden zu den Budgets des Unterrichts meh
rere Kapitel bewilligt

Aufſtieg eines franzöſſiſchen Luftſchiffs
Paris 28 Okt Heute unternahm das von dem Auto

mobil Fabrikanten Clement erbaute Luftſchiff Clement
Buillard ſeine erſte Uebungsfahrt mit überraſchend
gutem Erfolge

Entlaſſung der bulgariſchen Reſerviſten
Sofia 29 Okt Auf Verlangen Englands Frankreichs

und Rußlands iſt die Entlaſſung der Reſerven für nächſten
Sonnabend in Ausſicht geſtellt

Einberufung des griechiſchen Parlaments
Althen 29 Okt Die Kammer iſt auf den 12 November

einberufen worden
Deutſchengliſche Aktion gegen die Schlafkrankheit
London 29 Okt Der Staatsſekretär des Auswärtigen

Sir Edward Grey und der deutſche Botſchafter ar
Wolff Metternich hoben am Dienstag ein
kommen unterzeichnet wodurch England und Deutſchlan
zur Bekämpfung der Schlafkrankheit in ihren oſtafrikaniſchen
Beſitzungen gemeinſame Maßnahmen getroffen haben

Der Untergang des Dampfers Yarmouth
London 29 Okt Die Verwaltung der Great Eaſtern

Railway erklärt daß an dem Untergang des Dampfers
NYarmouth nicht mehr zu zweifeln ſei

London 29 Okt Die parlamentariſche F
miſſion der Trade Union beſchloß eine Abordnung 47
Deutſchland zu ſenden um über die Kranken und en
beiterverſicherungen und über die ken
der deutſchen Behörden gegen die Arbeitsloſig
Erhebungen anzuſtellen
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Staatsregierung und Kalisyndikat
Der B teilt mit dass nach eingehender im Handels

ministerium stattgehabter Besprechung der kaliindustriellen Ver
hältnisse der Minister für Handel und Gewerbe
seine Unterstützung und das Eintreten des preussi
schen Bergfiskus für eine baldige Erneuerung
des Kalisyndikats zugesagt hat

Kalisvndikat
Die Gesellschafterversammlung des Kalisyn

dikats begann gestern vormittag in Berlin nachdem ihr eine
halbstündige Sitzung des Aufsichtsrats vorangegangen War
Einen breiten Raum nahmen in den Erörterungen die Aufnahme
neuer Werke ein Wie bereits von uns in Aussicht gestellt voll
zog sich die endgültige Aufnahme der Werke Friedrichshall
Teutonia Hildesia Ludwigshall Nordhäuser Kaliwerke und
Grossherzog Wilhelm Ernst ohne Schwierigkeiten und einstim
mig Dagegen wurde die Aufnahme der Gewerkschaft Deutsch
land die auf der Ouote von 19 Tausendsteln besteht während
ihr nur 18 Tausendstel für 1908 vom Syndikat geboten werden
abgelehnt jedoch der Aufsichtsrat zu weiteren Verhandlungen
ermächtigt Ferner erfolgte eine Aussprache der Versammlung
über Darlegungen des Oberbergrats a D Wachler der für ein
Fallenlassen des Syndikats eingetreten war um die schwächeren
neuen Werke in dem freien Wettbewerb zu vernichten In der
Versammlung wurde avgeregt in einer Resolution die Ueber
zeugung auszusprechen dass die überwiegende Mehrzahl der
Syndikatsmitgliecder Solche Ansichten nicht teilt sondern die
Neugründung des Svndikats als notwendig für die Kaliindustrie
hält Die Differenzen mit der Gewerkschaft Sollstedt führten
zu einer stellenwefse heftigen Debatte indessen kam es noch
zu keinem Bescohlass

Der Kampf um die Kohlenprefse
Die ernsten Vorstellungen aus Kreisen der Hochofenindustrie

scheinen seit kurzem doch bei den führenden Persönlichkeiten
des Kohlensvndikats Eindruck su machen und die Erörterung
darüber ob eine Ermässigung der Kohlen und Kokspreise Vor
genommen werden könne verschwindet seit einiger Zeit nicht
mehr aus der Debatte In der Zechenbesitzerversammlung des
Svndikats vom 24 d M hat man sich zwar noch nicht damit
befasst dagegen kam in der Generalversammlung der Ha r
pener Bergbau Aktiengesellschaft die Ange
legenheit in sehr bemerkenswerter Weise zur Sprache General
direktor Mueser nahm nun wie besonders hervorgehoben zu
werden verdient in der Versammlung einen weit entgegenkom
menden Standpunkt gegenüber den Forderungen der Kohlenver
braucher ein als er ihn noch vor genau 14 Tagen im Geschäfts
bericht der Harpener Bergbau Aktiengesellschaft vertreten
hatte Jetzt erklärte er nämlich dass die Preise bis zum 1 April
1909 zwar festgelegt und bezüglich der neuen Preise Beschlüsse
noch nicht gefasst seien voraussichtlich aber werde das Kohlen
syndikat der in einer schweren Krise befindlichen Hochofen
industrie durch er mässigte Preise für Kohlen und
Koks entgegenkommen Noch vor zwei Wochen im
Geschaàftsberichte der Harpener Gesellschaft hatte die Verwal

tung dagegen in schroffem Gegensatz hierzu wörtlich folgendes
erklärt Die Selbstkosten erreichten im abgelaufenen Geschäfts
jahre eine ausserordentliche Höhe für deren Herabminderung
vorläufig nur wenig Aussicht besteht so dass dadurch auch wei
ter eine Stetigheit der Preise bedingt ist Das klang wie eine
schroffe Ablehnung aller Wünsche bezüglich einer Preisermässi
gung in absehbarer Zeit und um so mehr muss es ſetzt über
raschen dass munmehr der Vorstand der Harpener Gesellschaft
selbst zugibt die kritische Lage der Eisenindustrie rechtfertige
eine Herabsetzung der Preise Diese kritische Lage besteht
zwar leider schon seit vielen Monaten und im allgemeinen In
teresse hätte es gelegen der Frage einer Preisherabsetzung be
reits früher näherzutreten vor allem aber war es ein nicht
wider gutzumachender Fehler im April dieses Jahres die Preise
zu erhöhen Ob es nicht vielfach jetzt bereits zu spät ist für
eine Herabsetzung und ob mancher Schaden nicht mehr dadurch
zu heilen ist kann erst die Zukunft erweisen

Berliner Börse Bei Schluss der gestrigen Börse notierten
Kredit 198 87 Diskonto 177 12 Deutsche Bank 237 87 Kanada
174 40 Paketfahrt 105 87 Nordd Llovd 83 87 Pussische Anleihe
von 1907 82 62 Laurahütte 19750 Bochumer Guss 219 75 Har
pener 191 25 Gelsenkirchen 185 62 Berliner Handelsgesellschaft
165 37 Baltimore 100 Phönix 175 50 Dresdner Bank 145 25
Schaaffhausen 133 Lombarden 22 30 A G 223 75 Siemens

Halske 203 50 Dentsohe Uebersee 147 50 Tendenz Ziem
lich fest Novemberkurse

Auf dem Ka s s a markt notierten höhe r 325vroz Reichs
anleihe 40 3proz Reichsanleihe 20 3proz Konsols 40
30r0z Konsols 25 Löwenbrauerei 2,50 Alsen Z7ement 60
Egestorff Masch 2 Hallesche Masch 50 Ver Nickelwerke

75 Berliner Terrain und Bausges 75 Handels Gies f Grund
bes ,50 Brauerei Weissensee 60 Nordpark Terrain 40
Park Witzleben 55 Neue Botan Garten 25 Stahnsdorfer
Terrain 25 Basalt 2 Berl Cichorien 6 75 Breslauer Sprit 50
Deutsche Spiecgelglas 2 Neue Photograph Ges 2 Ver Dampf
ziegeleien 4 Elberfelder Papierfabrik 2 Gladbacher Wolle ,10
Anhalter Kohlen 50 Bliesenbach Akt Bliesenbach Vorzugs
Akt 50 Mülheimer Bergwerk 2 Rhein Nassau 50 Da
gegen notierten niedriger Vorwohler Zement 30 Adler
Fahrrad 60 Dürkopp 75 Düsseldorfer Waggon 75 Her
brand Waggon 70 Linke 30 Panzer 75 Julius Pintsch 2
Bhein Metall 50 Union chem Fab 1,50 Bremer Linoleum

75 Delmenhorst Linoleum 3 Deutsche Gasglühlicht 5 Nordd
Sprit 50 Kahla 2 Posen Sprit 1,75 Caroline 3 Kölner Berg
werk 3 Witten Stahlröhren 3

Londoner Eörso vom 29 Okt Fs notierten Engl Konsnols
84,75 Rio Tinto 70 172 Geduld 2,87 Goldtjelds 27 Ste l com 49 12
Steeul prets 118 50 Rand Mives 7,00 Anagonda 0

Die Sperre auf die letzte preussische Anleihe vom Januar
d die nach den Zeichnungs bedingungen noch bis zum 31 Dez
d J lief gilt nach einer Mitteilung der Seehandlung schon
vom s November ab als aufgehoben Der Finanz
minister hat sich mit dieser Massregel einverstanden erklärt
und wird wegen der in das Preussische Staatsschuldbuch ein
getragenen Forderungen die Hauptverwaltung der Staatsschulden
mit Weisung versehen

Deutschlands Kohlenproduktion im September 1908 Die
Förderung an Steinkohlen im Deutschen Reiche hat im
September 1908 gegenüber dem entsprechenden Vormonat wie
derum eine Steigerung erfahren Es wurden nämlich
12 780 870 Tonnen gefördert gegen 11 583 956 Tonnen im Sep
tember 1907 Die Einschränkung die das Rheinisch westfälische
Kohlensyndikat seinen Mitgliedern in Höhe von 12 Proz der

teiligung auferlegt hat macht sich in der Förderungsziffer
deshalb noch nicht bemerkbar weil die Beteiligungsziffer gegen
er dem Vorjahre durch die Berücksichtigung der neuentstan
denen Zechen eine nicht unbeträchtliche Erhöhung erfahren hat
Auf der anderen Seite hat sich aber auch in Oberschlesien dem

T T ne

Not wendigkeit ergeben die Kohlenproduktion zu beschränken
In der Herstellung von Koks zeigt sich dagegen infolge der
Einschränkung des Kohlensyndikats von 40 Proz eine Ver
min derung gegenüber dem Vorjahre Im September 1908
wurden 1 739 548 Tonnen produziert gegen l 827 001 Tonnen im
September 1907 Bei der Braunkohlenproduktion ist die
Zunahme gegenüber dem Vorjahre verhältismässig wieder
am bedeutendsten Es wurden im Septmber 5 724 074 Tonnen
gefördert gegen 4 972 419 Tonnen Daraus wurden 1 288 214
Tonnen Presskohlen 1074 233 hergestellt An Press
kohlen aus Steinkohlen wurden 346 415 300 519 Tonnen pro
duziert In den Monaten Januar bis September 1908 ist die Stein
kohlenförderung auf 111 391 925 106 596 371 Tonnen und die
Braunkohlenförderung auf 48 892 403 45 365 491 Tonnen ge
stiegen die Koksproduktion dagegen auf 15 836 933 16 240 813
Tonnen zurückgegangen An Presskohlen aus Steinkohlen
wurden in den ersten neun Monaten des Jahres 3012 490
2 576 854 Tonnen und aus Braunkohlen 10 619 023 9 544 856

Tonnen hergestellt

Zeche Freie Vogel und Unverhofft bei Hörde Im dritten
Vierteljahr 1908 betrug die Kohlenförderung 63 640 t 56 018 t
im Vorvierteljahr und 40 421 t im dritten Viertelfahr 1907 bei
einem Betriebsüberschuss von 89 173 Mk Nach Kürzung von
39 730 33 784 bezw 137 992 Mk für Neuanlagen und 10 000 Mk
zur Tilgung der Grundschnuld blieben 39 442 Mk 18 817 Mk
Ueberschuss bezw 124 074 Mk Zuschuss die zur Verminderung
der schwebenden Schuld verwandt wurden

Berliner Maschinenbau Aktiengesellsohaft vorm L Schwartz
kooff in Berlin Der Abschluss für 1907/08 gestattet bei ebenso
reichlichen Abschreibungen wie im Vorſahr i V 913 534 Mk
die Verteilung von 15 14 Proz Dividende Der derzeitige
Auftragsbestand erreicht die Höhe von rund 22 31 Millionen
Mark wobei zu berücksichtigen ist dass der Auftrag aus der
flerbstverge bung der preussischen Staatseisenbahnverwaltung
der in dem vorjährigen Auftragsbestand bereits enthalten ist in
allernächster Zeit erwartet wird

Hugo Schneider Aktiengesellschaft Die Direktion teilt mit
dass in den ersten 9 Monaten dieses Jahres die Umsäatze 8 444 079
Mark betrugen das ist 2599 440 Mk weniger gegen den gleichen
Zeitraum des Vorſahres Dieser Pickgang der Umsat7riffer
ist aber einzig und allein dem bereits im 2 Halbiahr 19077 er
foleten bekannten Preissturz der Hauptrohmateriglien Kupfer
und 7Zink zuzuschreiben Ouantitativ ist ein Minderumsatz im
Vergleich zu dem so ausserordentlich lebhaften Geschäàäftsgang
des Voriahres nicht zu verzeichnen Nachwirkungen aus dem
vorerwähnten Sturz der Metallpreſse kommen für das laufende
Jahr nicht in Frage Da die Verkäufe zu normalen Prefsen ge
tätigt wurden auch momentan noch ein normaler Beschäftigungs
grad herrscht so darf für das laufende Jahr ein befriedigendes
Geschàftsergebnis erhofft werden

Hagener Textilindustrie vorm Gebrüder Flbers in Hagen in
Westfalen Das Geschsftsijahr 1907/08 erbrachte an RBetriehbs
ſihberschüssen und Pachteinnahmen 516 667 740 575 Mk Der
Reingewinn beträgt 141 504 370 426 Mk Daraus werden 2 6
Prozent Dividende verteilt

Norddeutsche Trikotweberei vorm Leonhard Sorick Co
Berlin In der Generalversammlung wurde die Dividende
auf 8 Proz festresetzt Der Vorstand gab eine eingehende Dar
stellung der schwierigen Verhältnisse in der Textilindustrie In
den letzten 6 Monaten habe diese eine allemeine Abflauung er
fahren für die mannigfache Gründe anzuführen wären Ihren
Ausoong habe die Krisis von Amerika genommen wo die grossen
spekulativen Machinationen authentische Informationen über
Wert und Wachstum der Baumwolle geradezu unmöglich machen
Gtegen wärtig stehe die schwere Krise der englischen Baumwoll
industrie im Mittelpunkt des Interesses Desto mehr sei Vor
sicht geboten Der Erfolg hänge vielmehr vom Finkanf des Roh
materials als vom Verkauf der Erzeugnisse ab Das Unter
nehmen stehe in bezug auf Wolle und Baumwolle gut da und
habe einen besonders günstiren Stand durch die Oualität seiner
Kundschaft die trotz eines Preisfalles der Garne wie er seit
1902 nicht dagewesen kein einzire Annullierung von Orders zu
verzeichnen habe Im voriren Jahre sei das Geschäft bis Fnde
März vollauf beschäftigt ewesen so dass man dem Ergebnis
mit Vertrauen entgegensehen könne

Die Finigung der 13 deutschen Heringsfischereicgesellschaften
zwecks gemeinsamer Festsetzung einheitlicher Ver
kaufspreise hat wie aus Emden veschrieben wird die
hauptsächlich hierbei in Frage kommenden Grossisten veran
lasst auch ihrerseits zusammenzutreten und zu dem Beschlusse
geführt dass diese ſetzt eifriest die Gründung einer neuen
eirenen Heringsfischereigesellschaft betreiben wollen Der Be
trieb soll zunächst bald möglichst mit 10 Loggern aufrenommen
werden Ueber den Ort wo diese neue FHeringsfischerei ge
gründet werden soll stehen die letzten Entscheidunven noch aus
Bis jetzt hat sich ſibrigens die Einhaltung der Einheitsvrejse noch
nicht als durchführbar erwiesen da namentlich holländische
Heringe zu ganz erheblichen niedrigeren Preisen auf den Markt
gebracht wurden

Waren n rot fete
Bericht der Landwirtschaftskammern für die Provinz Sachsen

und das Herzogtum Anhalt
über tatsächlich erzielte Preuse für Getreide und Hälsenfrüchte

vom 29 Okt 1908
mm eS ePreis pro 100 Kilogramm

Weizen Roggen Gerste Hater
Mk Mk MK MkAschersleben St 19,20 20,00 17 00 17 50 17 ,50 20,00 15,80 16 40 26,00 28 00

Bernburg 18,8Delitzseh S 16,80Dessau

Kreis ErbsenMk

1 6,00 77
Eckartsberga 18,00 19,606,00 16,30 18,00 19,00 14 00 14,80 14,00 16 00
Erfurt Stadt 18,59 20 5017,00 12 O 19 00 2 1,00 15,50 17,5020 00 2 00
Grafsch Hohenst
Halberstadt St 18,80 19,90 16,60 17,20 7,50 2 00 158,5 16,6120 30 23 50

2 Land S o 15 50Halle Stadt 19 20 20,00 17,00 17,70 18,50 21,00 16,50 16 7022 00 24,00
Saalkreis 19 40 20,00 16 90 7 40 18 50 20,50 15 60 16 40 20,00 2 50

Jarichow I 17,20 S S SMagdeburg 20,80 20 20 15,00 23,60Manstfeld Gebirg 18 40 20, 0 16,80 17,20 17,50 20 00 15,00 16 00 22 00 26 00
Moerseburg Stadt 18,00 20,30 17,00 18,60 18 50 21,00 15 00 17 00 30 00 35 00

Land
Naumburg

Nordhausen S S SSangerhausen S SWoeissentfels Stadt 20,00 17,30
Torgau 20,10 17,00Wittenberg m SHeu Halberstadt Stadt 5,60 6 12 Jerichow Wittenberg

Elbheu Torgau Halle Stadt 6 t 7,00 Fuhrenpreis
Merseburg St 5,00 6,00 do Land Eckartsberga 8,60

Stroh Halberstadt Stadt 4,52 42 lang 3 I9 8,92 kurz Jerichow l
2,40 lang kurz Wittenberg lang kurz Torgaulang kurz Halle Stadt 5 90 lang 2,50 3 kurz Fohren
preis Merseburg Stadt 5,00 5,50 lang 1,80 2 00 kurz do Land

lang kurz Eckartsberga 3,00 lang 2,00 kurz
Kartofteln Halberstadt Stadt 6,00 6,00 Jerrehow 4,00 Witten

berg Torgau 4,00 Halle Stadt 5,00 00 Merseburg Staàdt
5,00 50 do Land Eckartsberga 00 M

Goetreide
Berliner Produktenbéörse 25 Okt Am Frähmarkt notiertep

Weizen inländ 200 208 00 Roggen inl 170 171 Hater märkisoher
meakſenburg pommerscher preuss posenscher u schlesischer trei
176 183 mittel 149 175 gering 166 168 russischer mittel u gering

ais runder 176,00 182,00 Gerste inländ Futtergerste mittel
und gering 160 168 gute 169 182 russische und Donau ſeiobte 142
bis 146 Erbsen inländ und ausländieoher Futterware 188 195 kleine

Weigenmehbl 00 28 25 28 00 Hoggenmehl o und 1 21,80

18,50 50
16,20

20 00
18,57

e

chktigsten Steinkohlenrevier Deutschlands noch nicht die
70Weizenkleis 10,76 11 Boggenkleie 11 00 12 00 Alles troi Be

Magdeburg 28 Okt Far 1000 kga 77 r u gut i 201mmer gat 195 201 190 194 Kolben Sommermittel Hanh gut 196 198 aut 2witigj e m mittel auslandisoner gut J
oggon unver andisoher gut 168 17ausländiso ber gut ä mittel mine VGerste still hies COheval gut 185 194 mittel

gut 180 188 mittel ausl Futter gut 139 142 mittel La
Hater fest inläandischer gut 166 172 mittel

ausländisoher gut mittel Wand gut mineMais fest runder gut 168 173 mittel J
amerikanischer gut mittel

Hambdurg 29 Okt Weizen stetig MecklenbHolsteiner 201 Roggen stetig Mecklenburger mr r Osn
168 176 russ ert 9 Pud 10/15 Gerste stetig anderer
117,00 Hater ruhig Holsteiner und Mecklenburger ein Ahstetg Ameriea mixod eif La Plata eit 18100 Mai

40 Br
8,05 Gd

el dung

Pest 29 Okt Weizen fest per Oktober 12,40 G 12
Roggen per Oktober 10,90 G4 10,01 Br Hater per Oktober
8,05 Br Mais per Mai 56 Gd 7,27 Br

Zucker
Hamburg 29 Okt Räbenronaueker 1 Produkt Bagis 880

Rendement neue Usanoe frei an Bord Hamburg
vorm nachm abends

per Oktober 19,90 19,80 19 95 MNovbr 19,95 19,90 20,00Desember 20,05 20 08 20 10März 2,45 20,45 20,55v Mar 30,70 20,70 20 80Arnguost 22105 21 00 21 10matt stetig stetag
Kaßoee

Hamburg 29 Okt Good average Santos
vorm nachm abendsper November d d n aDezember 27 Gd 27 G 2 aMr 271 Gd 27 d 273 GdMai 27 Gd 27 Gd 2735 Gstetig stetig ruhig

Bremen 29 Okt Kafßese raubig
Havre 29 Okt Kaftoe good average Santos per OKt s71

Des 87 per März 86, per Mai 86 Ruhig
Sotritus

Nordbaueen 29 Oxt Branntwein 40 Pol Proz fur 100 r
105 106 63 25 64,26 40 46 Vol Pror fur 100 kg 106 107
70,59 T 560 M per loko Lieferung ohne Fass ab Breonnerer

Hamburg 29 Okt Spirasue fest per OKt 28 Gd per
OKt Nov 38 Gd per Nov Des 28 Gä

Petroleum
Hamburg 29 Okt Petroleum gesechäftsl Stand whise loko T

Fettwaren und Oele
Bremen 29 Okt Schmalz rubig Loko Tubs u Firxin

Doppeleimer 83
Hamburg 29 Okt Ruböl ruhig versollt 66,00
Köln 29 Okt Rüböl loko 68,00 per Mai 64 0

Kartoffelmehl und Stärke
Berlin 29 Okt Kartoffelmehl und Stärke 18,75 19 25 Penebie

Stärke 10 40
Magdeburg 29 0OXKt

100 Kg 18,75 19 86

Per

Prima Kartoftelstsärke und Mehbl für

Wolle
Bremen 29 Okt Baumwolle ruhig Upl loko middl 47 Ptg

Metalle
Glas gow 29 Okt Mittag Roheisen stetig Murddlesbrough

warrants 1483
London 29 Okt Ohili Kupfer fest I 8 Mon 62 ZinnStraiss stetig 1888 s Monat 130, Blei span rubig 18, engliseb

u Zink gewoöhnliche Marke stetig 197, spes Marke 20

Amerikanische Warenmüärkte
Kabelmeldung via Azoren Emdoen

New Vork 29 10 28 10 Ohſfeago 29 10 28 10
Weisaen p Dez 10t 110 Weizen p Dez 99 98v Mai 1 105 l 127 v v Mai 103 108Mais p Dez 74 74 Mais p Dez 63 63Mai 71 71 Mai 63 SMehl Spring colears 4,05 4,05 Hater p Dezbr 68 68
Kaftee Fair Rio Nr S S Aas 60 68p Okt 5,50 40 Roggen p Des 94 94Dez 25 20 Schmalz Okt 9,47 9,60Petroleum in Cases 10,90 10,90 an 10,45 10,47
do in New Vork 8,50 8,50
do in Philadelphia 8,45 45

Tendenz Weizen willig Mais stetäg

Schiffsnachrichten
Hamburg 29 Okt Hamburg Amerika Linie Karthago Von

Mittelbrasilien 29 Okt 854 Uhr morgens auf der Elbe angeb
Elbe nach Mexiko 28 Okt in Havana angek Syria 28 Okt
von St Thomas über Havre nach Hamburg abgeg Bolivia nach
Westindſen 28 Okt in St Thomas angek Sparta vom la
Plata 28 Okt von St Vincent über Madeira nach klamburs
abgeg Albingia heimkehrend 28 Okt von Tampico nach Vera
cruz abgeg Silvia von Ostasien 28 Okt von klavre nach
Dünkirchen und Hamburg abgeg Deutschland von New Vor
29 Okt 122 Vhr morgens Dover passiert FHispania nach Per
sien 28 Okt 8 Uhr abends von Vlissingen abgeg Georgia nach
Mexiko 28 Okt 3 Uhr nachm in Cadiz angek Präsident
CGrant von New Vork 29 Okt 1 Uhr 35 Min worgens aut
Elbe angek Dortmund 28 Okt 10 Uhr morgens in Newpor
News Endpunkt angek Slavonia von Ostasien 27 Okt Sarres

Okt morgens OQuessampassiert Nassovia von Persien 28 tCreach passiert Senegambia 28 Okt in Vokohama Endpunk
angekommen

Bremen 29 Okt Nordd Lloyd Roon Mittwoch 3 r
nachm Borkum Riff passiert Hansa Mittwoch 6 Uhr vorm 2
Newport News abgeg Franken Mittwoch 7 Uhr vorm el
Brisbane abgeg Goeben Mittwoch 6 Uhr nachm in Suez an
Coblenz Mittwoch 3 Uhr nachm von Antwerpen abgeg r
Fitel Friedrich Mittwoch 5 Uhr nachm von Southampton abgeu
Kaiser Wilhelm II Mittwoch 7 Uhr nachm Von Cherhoure en
gegangen Preussen Mittwoch 2 Uhr nachm von Alexan re
abgeg Brandenburg Mittwoch 2 Uhr nachm Von re
abgeg Main Mittwoch 12 Uhr nachm in New Vork angek

Wasserstände
4 bedeutet über unter Null

Sagaſe und Vnstru al Nun
Artern Brückenpegel 28 OKt 951 29 OKt 55 7 3
Nebra Oberpegel 08 r2 10 3Unterpegel s 20 5Weissentels Oberpegel 34 2,36Unterpegel 0 20

Tat 22 4 4020 TAlsleben Oberpegel 28 72 89 29 30 SUnterpegsel 0 o2 0 9 1Bernburg 0,50 51 D7Kalbe Oberpegel 34 i 38 10do Unterpegoel 70 604 o
isor Eger Elbe Moldau

ohst WaftWaoohs 8 eFudweis ſPorgan 29 0 17 5 7Prag Wittenberg 69Jungdbunzl 0,08 2 Rosslau r 7laun 40 T 1 Barb o z 3Pardubite 0,74 C NagdebvurgBrandeis 40 Iangermde 7Melnik o 26 s Nirtenbrge 7Lenmeritz 29 0,66 7 Oomite Peg 28 a 7
70,42 4 Honhnstort 29 lDreaden 90 endurg
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